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Beginn ist um 10.00 Uhr in der Kath. Kirche St. Georg in
Berghaupten.

Termine:

12.10.2014 16.11.2014 25.01.2015
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Gestaltet von den Gemeinden:
Berghaupten Gengenbach Ohlsbach Ortenberg

Erlebnisgottesdien
st

Thema: Josef
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Rathaus Aktuell

Anmeldung zum Weihnachtsmarkt 2014
Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am 29. November
2014 statt.
Wir freuen uns, wenn auch in diesem Jahr von Einheimischen
ein interessantes Angebot präsentiert wird.
Anmeldeformulare liegen am Infoständer im Rathausflur aus.
Sie können sich jedoch auch telefonisch unter Tel.-Nr. 9677-0
anmelden.
Anmeldeschluss ist heute, 10. Oktober 2014.

Landwirtschaftliche Obstanlagen
sind keine Selbstbedienungsläden!

In der letzten Zeit wurde von den Landwirten in der Umgebung
vermehrt festgestellt, dass Obst in teilweise erheblichen Men-
gen von den Feldern, Bäumen und Sträuchern gestohlen wur-
de. Teilweise wurden dazu sogar die Zäune um die Anlagen
herum aufgeschnitten. Zur Klarstellung: Hierbei handelt es sich
nicht um ein Kavaliersdelikt sondern um eine Straftat. Diebe,
die auf frischer Tat ertappt werden, müssen mit einer Anzeige
bei der Polizei und einem Strafverfahren rechnen.
Sollten Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, verdächtige Beob-
achtungen machen, informieren Sie bitte den Eigentümer oder
die Polizei. –Vielen Dank!

Der richtige Umgang mit Wespen und Hornissen
Drei Hornissen töten einen Menschen, sieben ein Pferd! Vorur-
teile wie diese gegenüber Hornissen und anderen Stechinsek-
ten sind auch heute noch weit verbreitet und halten sich hart-
näckig! Die Folge ist, dass diese Tiere als gefährlich oder ag-
gressiv bezeichnet werden. Noch zu unbekannt ist, dass Wes-
pen und Hornissen (als größte Wespenart) wichtige Funktionen
im Naturhaushalt einnehmen und daher besonders geschützt
sind. Über den richtigen Umgang mit Wespen informiert daher
der BUND Ettenheim. Als besonders geschützte Tiere dürfen
Wespen nur in Ausnahmefällen und nicht ohne Grund umge-
siedelt oder gar vernichtet werden. „Bei Problemen mit einem
Wespen-, oder Hornissennest ist nicht die Feuerwehr der rich-
tige Ansprechpartner, sondern der ehrenamtliche Hornissen-,
Hummeln-,Wespen-,Wildbienen-Fachberater,LotharKrikows-
ki vom BUND Ettenheim“, erklärt die Untere Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt Ortenaukreis. Der Spezialist ist unter der
Telefonnummer 07822 / 4714 erreichbar. Vorbeugend gibt die
Behörde folgende Tipps: Nisten die Wespen beispielsweise im
Rollladenkasten, so sollte der Rollladengurtschlitz im Haus mit
einem Papp- oder Filzstreifen verkleinert werden und der Roll-
laden nicht mehr bewegt werden. Gegen ein Eindringen am
Fensterrahmen hilft das Anbringen eines Fliegengitters. Veran-
da- und Balkontüren können beispielsweise mit Kunststoff-
bändern, Bambusstäbchen oder Perlenschnüren gesichert
werden. Stören die Wespen beim Grillen, so kann man an ab-

gelegeneren Orten Grillreste oder verdorbenes Obst platzie-
ren, um sie weg zu locken. Vorsichtshalber sollten Getränke
aus Dosen vermieden werden, Kinder sollten nur aus Strohhal-
men trinken und sich hinterher den Mund abwischen.

Herbstlaub und Reinigungspflicht
Die mittlerweile herbstlich verfärbten Blätter stellen, sobald sie
nicht mehr an den Bäumen und Sträuchern hängen, nicht sel-
ten ein Problem dar. Liegt das Laub auf der Straße oder dem
Gehweg, kann es durch die davon ausgehende Rutschgefahr
insbesondere bei feuchtem Wetter zu gefährlichen Situationen
kommen. Außerdem kann es dazu führen, dass die Straßen-
einlaufschächte verstopfen und bei Regen das Wasser nicht
mehr ablaufen kann und sich deshalb auf der Straße staut.
Nach der Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger
zum Reinigen und Bestreuen der Gehwege der Gemeinde
Berghaupten (Streupflichtsatzung) sind die Eigentümer, Erb-
bauberechtigten und Besitzer von Grundstücken (z.B. auch
Mieter und Pächter!), die an einer Straße liegen oder von ihr
einen Zugang haben, unter anderem dazu verpflichtet, die
Gehwege zu reinigen. Die Reinigung erstreckt sich dabei vor
allem auf die Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut und
Laub. Ist kein Gehweg vorhanden, so ist ersatzweise die Fahr-
bahn bis zu einer Breite von 1,50 m zu säubern. Diese Ver-
pflichtung gilt sowohl für bebaute als auch unbebaute Grund-
stücke.
Ihr Bürgermeisteramt

Wichtiger Appell insbesondere an alle Schüler
und deren Eltern:

Licht an im Straßenverkehr! Eine funktionierende Fahrrad-
Beleuchtung ist absolutes MUSS!
Besonders in der dunklen Jahreszeit ist eine funktionstüchtige
Fahrradbeleuchtung wichtig für die sichere Fahrt mit dem
Zweirad. Insbesondere bei den Kindern und Jugendlichen, die
mit ihren Fahrrädern zur Schule fahren, muss immer wieder
festgestellt werden, dass einige über keine oder nur eine un-
zureichende Beleuchtung verfügen. Das kann unter Umstän-
den lebensgefährlich sein!
Grundsätzlich sollten Radfahrer das ganze Jahr über auf gute
Sicht und Sichtbarkeit im Straßenverkehr achten. Eine ein-
wandfrei funktionierende Beleuchtungsanlage sowie reflektie-
rende Elemente an Kleidung und Taschen erhöhen die Sicher-
heit im Straßenverkehr um ein Vielfaches.
Die sog. „Dynamo-Pflicht“ ist inzwischen weggefallen, sodass
nun auch batteriebetriebene Vorder- und Rücklichter erlaubt
sind. Achtung: Blinklichter sind jedoch in jedem Fall verbo-
ten!
Gerade Eltern sollten ein besonderes Augenmerk auf die Fahr-
räder ihrer Kinder richten und diese regelmäßig auf Funktions-
tüchtigkeit und besonders auch auf Verkehrssicherheit hin
überprüfen. Straßenräder, die im Gegensatz zu so genannten
„Spielrädern“ mit StVZO-Vollausstattung erhältlich sind, soll-
ten nach Möglichkeit über einen Nabendynamo verfügen, der
nicht abmontiert werden kann. Alle Elemente der Beleuchtung
sollten stets von Körben oder Taschen freigehalten werden.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Richard Geiler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 54
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69

E-Mail: r.geiler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:

08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Für alle Fahrräder gleichermaßen gilt, dass sie mit Reflektoren
ausgestattet sein müssen: Zwei gelbe Rückstrahler pro Pedal,
je zwei gelbe in den Speichen des Vorder- und Hinterrades,
zwei rote am Heck und ein weißer Rückstrahler an der Vorder-
seite. Front- und Heckreflektor dürfen in Scheinwerfer oder
Rückleuchte integriert sein. Statt der Speichenreflektoren sind
auch so genannte „Reflexstreifen“ auf den Reifenflanken zuge-
lassen.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeindesrats
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Berghaup-
ten findet am Montag, den 13. Oktober 2014, um 19.30 Uhr im
Bürgersaal, Altes Schulhaus statt.
Hierzu sind die Einwohner herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Fragen der Einwohner zu Gemeindeangelegenheiten
2. Erneuerung der Fensterfront in der Schlosswaldhalle
3. Einbau eines Aufzuges im Rathaus
4. Wirtschaftsplan für den Gemeindewald 2015
5. Vorlage des Schuletats 2015
6. Feststellung der Jahresrechnung 2013
7. Gewährung von Zuschüssen an die Sport treibenden Ver-

eine
8. Beschluss der Satzung über die Benutzung von Obdach-

losen- und Flüchtlingsunterkünften
9. Vorstellung des Projekts Car-Sharing 3.0 der Stadtmobil

Südbaden AG
10. Mitteilungen der Verwaltung
11. BekanntgabederinnichtöffentlicherSitzungam23.09.2014

gefassten Beschlüsse

Jürgen Schäfer, Bürgermeister

Beteiligung der Jugend an der Kommunalpolitik
Liebe Jugendliche,
ich lade Sie herzlich zum Informationsgespräch zur nachfol-
genden Gemeinderatssitzung am Montag, den 13.Oktober
2014 um 16.00 Uhr in den Besprechungsraum (Zimmer 1) im
Rathaus ein und freue mich über Ihr Interesse.

Ihr Jürgen Schäfer, Bürgermeister

Fundsachen

1 Fahrrad, grün

1 Fahrrad, Bulltec

Müllabfuhr

Donnerstag, 16. Oktober 2014 Graue Tonne

Freitag, 17. Oktober 2014 Gelber Sack

Bürger Aktiv

Senioren-Kaffeenachmittag
Am kommenden Mittwoch, 15. Oktober 2014 findet ab 14.30
Uhr ein herbstlicher Seniorennachmittag mit Überraschun-
gen im Seniorenraum, Altes Schulhaus statt.
Wir laden herzlich dazu ein und würden uns über neue Gäste
sehr freuen.
Das Seniorenteam

Senioren-
Ausflugsfahrten

Hallo liebe Seniorinnen und Senioren!
Am Dienstag, 21. Oktober 2014 starten wir zur letzten Aus-
flugsfahrt in diesem Jahr.

Abfahrt 10.00 Uhr Rathausplatz - Ettenheimmünster (kurze
Besichtigung der Wallfahrtskirche) – über den Streitberg nach
Freiamt (Brötchenpause) – weiter über Gutach im Elztal -
durchs Simonswäldertal auf die B 500 – nach St. Märgen zur
Kaffeepause – über Buchenbach ins Höllental – Freiburg nach
Feldkirch zum Bohrerhof (Kürbisausstellung). Rückfahrt über
die A 5 nach Diersburg ins Gasthaus „Linde“. Rückkehr ca.
20.30 Uhr.

Anmeldungen ab sofort bei Grim Tel. 4316 oder Einwohnermel-
deamt Fr. Räpple Tel. 9677-0

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr Seniorenraum, Al-
tes Schulhaus.
Für Anfänger und Fortgeschrittene!
Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Auskunft : A. Vollmer, Tel. 0781/53505
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Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung, wir stehen Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfü-
gung.
BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116,
E-Mail: wenk-christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Bedienung (m/w)
Freundliche Bedienung (m/w) in Dauerstellung für sofort ge-
sucht.
Weitere Informationen erhalten sie von Frau Birnbräuer unter
Tel.: 07803/2220

II. Verwaltungsfachangestellte/r (Kommunalverwaltung)
Die Gemeinde Berghaupten sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Verwaltungsfachangestellte/n in Vollzeit (derzeit
39 Wochenstunden). Die Aufgaben sind in erster Linie in den
Bereichen Einwohnermeldeamt / Passbehörde, Vorzimmer
des Bürgermeisters, Mitarbeit im Haupt- und Standesamt. Nä-
here Informationen zum Aufgabenfeld, zu unseren Erwartun-
gen und unserem Angebot sind auf unserer Homepage unter
www.berghaupten.de unter „Gemeinde“, „Aktuelles“ zu fin-
den. Schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen wie
Lebenslauf, Foto und Zeugniskopien bitte an: Gemeinde Berg-
haupten, Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten. Für weitere
Auskünfte stehen Bürgermeister Jürgen Schäfer (Tel. 07803 /
9677-20) und Ratschreiber Ralf Hertle (Tel. 07803 / 9677-40)
gerne zur Verfügung.

III. Mitarbeiter/in
Zur Mitarbeit in der Tagesbetreuung Charlotte-Vorbeck-Haus,
Klosterstraße 18a, Gengenbach, suchen wir eine/n Mitarbei-
ter/in für 10 Stunden in der Woche (Montag – Freitag). Der
Dienst ist wechselweise in einer Woche von 11.00 bis 13.00
Uhr und in der nächsten Woche von 14.15 – 16.15 Uhr. Bei
Interesse wenden Sie sich an Frau Iris Gawron, Leitung Tages-
pflege, Tel. 07803/ 921 4848,
E-Mail: tagespflege-ltg@gengenbacher-pflegenetzwerk.de

IV. Mitarbeiter/in für Lohndruckarbeiten
Zur Verstärkung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/in für Lohndruckarbeiten auf
450-Euro-Basis oder Minijob nach Ohlsbach. Bewerbung bit-
te per Mai an: kreativ-print-bewerbung@t-online.de.

V. Verkäufer/in
REWE Markt Gengenbach sucht für sofort Metzgerei Verkäu-
ferin/Verkäufer auf 450-Euro-Basis für die Abendstunden. Ger-
ne auch ungelernt.
Informationen unter Tel.07803-929224 oder direkt im Markt bei
Frau Götz und Herrn Brombach.

VI. Küchen- und Thekenhilfe
gesucht. Waldgaststätte Ponyhof, Telefon: 07803 / 1469

VII. Zuverlässige Verkaufshilfe
für den Verkauf von Dekorations-und Geschenkartikel auf dem
Weihnachtsmarkt 2014 (29.11.-23.12.) in Gengenbach ge-

sucht. Arbeitszeit nach Vereinbarung zu den Marktöffnungs-
zeiten. Leicht erlernbare Tätigkeit für Schüler, Studenten oder
Hausfrauen. Attraktive Vergütung auf Basis geringfügiger Be-
schäftigung.
Ihre Anfrage richten Sie bitte an Primo Shop F. Suhm, Telefon:
07803/ 927155

VIII. Hauswirtschaftliche Hilfe
Die Seniorenresidenz Kinzigtal sucht ab sofort eine hauswirt-
schaftliche Hilfe auf Teilzeit oder auf 450-Euro-Basis. Bei Inte-
resse bitte unter 07803/934733 melden.

IX. Mitarbeiter/in/ Aushilfe
Das Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum sucht für
den hauswirtschaftlichen Bereich MitarbeiterInnen (auch für
Schüler, Studenten oder Rentner geeignet) auf 450-Euro-Ba-
sis. Die Arbeitszeit ist i. d. R. von 15.30 – 19.15 Uhr jedes
zweite Wochenende und ggf. zusätzlich bei Urlaubs- und
Krankheitsvertretungen einen Tag unter der Woche.

Weiterhin suchen wir zur Aushilfe für 2 Monate auf einem
Wohnbereich mit pflegebedürftigen Bewohnern eine hauswirt-
schaftliche Mitarbeiterin. Die Arbeitszeit ist i. d. R. im Wechsel
7 Tage von 7.30 – 12.30 Uhr einschließlich 30 Minuten Pause
und danach 7 Tage frei.

Auf Ihre Bewerbung freut sich: Pflege- und Betreuungsheim
Ortenau Klinikum, Fußbach 5, 77723 Gengenbach. Bei Fragen
steht Ihnen Fr. Hummel unter Tel. Nr. 07803 805 119
(hwl@pb.ortenau-klinikum.de) zur Verfügung.

Bereitschaftsdienste

Apotheken

Notdienst: täglicher Wechsel 8.30 Uhr

Samstag, 11.10. Apotheke Iff, Eisenbahnstraße 68
77756 Hausach, Tel.: 07831/271
Weingarten-Apotheke, Moltkestraße 50
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/37717

Sonntag, 12.10. Bären-Apotheke, Mitteldorfstraße 8
77781 Biberach, Tel.: 07835/8158
Hirsch-Apotheke, Fischmarkt 3
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/25891

Montag, 13.10. Einhorn-Apotheke, Hauptstraße 88
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/77337
Burg-Apotheke, Hauptstraße 32
77756 Hausach, Tel.: 07831/6736

Dienstag, 14.10. Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg, Tel.: 0781/53456
Kloster-Apotheke, Klosterstraße 2
77716 Haslach i.K., Tel.: 07832/8889
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Mittwoch, 15.10. Apotheke am Kurgarten, Hauptstr. 169
77736 Zell a.H., Tel.: 07835/3233
Apotheke Haaß, Zeller Straße 31
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/93590

Donnerstag, 16.10. Marien-Apotheke am Turm, Hauptstr. 24
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/5710
Marien-Apotheke, Hauptstraße 73
77746 Schutterwald, Tel.: 0781/605830

Freitag, 17.10. Apotheke zur Eiche, Gustav-Rivinius-Platz 1
77756 Hausach, Tel.: 07831/6335
Löwen-Apotheke, Wilhelmstraße 9
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/36141

Ärzte

Notfallpraxen und Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpra-
xen kommen:

– Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von
9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

– Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr

– Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten – über die zentrale Rufnummer
01805 19292 460 zu erreichen.

In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/
Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Ambulante Dienste

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf

• … Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern
Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.
Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924
Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 19 Jahren.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr
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Notrufe • Störungsdienste
Telefonnummern der Verwaltung

WICHTIGE RUFNUMMERN:

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 / 19292-460
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60
Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37

Ortenau Klinikum OG-Gengenbach 89-0
Sozialstation St. Martin 98 05 40
Sozialstation Kinzigtal 93 47 93
Polizeiposten Gengenbach 96 62-0

Dorfhelferinnen (Einsatzleitung) 6933
Kindergarten St. Georg 43 61
Grundschule 44 31
Schlosswaldhalle 4 06 30
Ziegelwaldschule (Hauptschule mit
Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0

Störungsdienste
Wasser:
Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450

Gas: badenova 0800 2 767 767
Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kabelfernsehen: Kabel BW 0800 / 88 88 112

Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten 07803 / 9677-0- Durchwahl

Fax -10
Bürgermeister Jürgen Schäfer -20
Einwohnermelde-,
Pass- und Standesamt /
Zentrale / Amtsblatt

Sara Räpple -30

Ratschreiber, Haupt-
und Grundbuchamt Ralf Hertle -40

Rechnungsamt Robert Vogt -50
Gemeindekasse Thomas Junker -55
Vermietungen /
Fundbüro Beate Schätzle -60

Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Förster (Gemeindewald) Stefan Grimm 0162 /
2535729

Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /
2535726

11. Oktober 2014
August Anselment,
Am Kuhläger 6 95 Jahre

12. Oktober 2014
Arno Zipplies,
Schwarzwaldstraße 14 76 Jahre

Landratsamt

Sommerbergtunnel in Hausach wegen Wartungs-
und Reinigungsarbeiten gesperrt

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Sommer-
bergtunnel in Hausach für vier Nächte vom 13. bis 17. Okto-
ber, jeweils zwischen 20 Uhr und 5 Uhr voll gesperrt. Die Um-
leitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach. Wie das Stra-
ßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, dienen die
Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssicherheit und erfolgen
nachts, um größere Verkehrsbehinderungen zu vermeiden.

42. Warentauschtag im Ortenaukreis
Am Samstag, 11. Oktober 2014, findet der 42. Ortenauer Wa-
rentauschtag statt. In der Festhalle in Münchweier, der KT-Hal-
le in Kehl, der Markthalle in Haslach im Kinzigtal, der Festhalle
in Zunsweier und in der Rebstockhalle in Nesselried ist die Wa-
renannahme jeweils von 13 bis 14:45 Uhr, die Warenabgabe
von 15 bis 16 Uhr. „Wer ein Schnäppchen machen möchte,
sollte sich allerdings beeilen“, rät Johann-Georg Kathan, Abfall-
berater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises,
denn nach 20 Minuten sei meistens schon alles abgeräumt.
„Auch diesmal geht es darum, für funktionsfähige Gebrauchs-
gegenstände, für die der derzeitige Besitzer keine Verwendung
mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu schade sind, einen
neuen Besitzer zu finden“, sagt Kathan. Typische Warentausch-
tagartikel sind Geschirr, Gläser, Besteck, Küchengeräte, Koch-
töpfe, Spielzeug, Taschen, Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen,
Ziergegenstände, Stühle, Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe,
Inliner, Schlitten, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele,
Schallplatten, Elektrogeräte, Dreiräder und vieles mehr.
„Verschmutzte Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elek-
tronikgeräte, vor allem Bildschirme und Drucker werden nicht
angenommen“, informiert der Abfallberater. „Kleidungsstücke
nur, wenn sie sehr gut erhalten und sauber sind. Ski und Skizu-
behör, Matratzen, Autoreifen, Teppichböden, Federbetten oder
selbst aufgenommene Videokassetten werden ebenfalls nicht
angenommen. Größere Gegenstände wie Kühlschränke oder
Sofas dürfen nicht in die Hallen gebracht werden. Sie können
aber schriftlich angeboten werden“, so der Abfallberater.
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Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen kann,
egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas mitnimmt,
zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei Euro pro Per-
son. "Und jeder darf natürlich etwas bringen, unabhängig da-
von, ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die Annahme
der gebrauchten Gegenstände ist dabei grundsätzlich kosten-
los“, informiert Kathan.

Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag zu
einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung gemausert, bei der
jedes Mal weit über tausend Besucher Waren bringen und ho-
len.
Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des Ortenaukreises und
einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürgerinitiativen
und Vereine die Warentauschtage vor Ort.
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage der
Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) eine
kostenlose Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse, in die jeder
Angebote und Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Abfall-
berater des Landratsamtes Ortenaukreis unter
Telefon 0781 805-9623 oder
E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Erweitertes Führungszeugnis in der
ehrenamtlichen Jugendarbeit

Das Jugendamt im Landratsamt Ortenaukreis informiert Ver-
antwortliche von Verbänden und Jugendgruppen zum Thema
„Erweitertes Führungszeugnis in der ehrenamtlichen Jugend-
arbeit“. Die Veranstaltung findet statt am Montag, 20. Oktober
2014, um 18 Uhr in Offenburg, Badstraße 20. Eine Anmeldung
ist erforderlich bei der Beauftragten für Kinderschutz unter der
Telefonnummer 0781 805 9824.

Vortrag im Landratsamt Ortenaukreis zu
Herzrhythmusstörungen

Eine erhebliche Anzahl von Menschen steht wegen Herzrhyth-
musstörungen unter großem Leidensdruck. Hierzu referiert Dr.
Walter Schäfer, niedergelassener Internist und Kardiologe aus
Offenburg, am Mittwoch, 29. Oktober 2014, um 19:30 Uhr im
Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in Offenburg, Bad-
straße 20. Im Rahmen der bundesweiten Herzwochen laden
das Amt für Soziale und Psychologische Dienste im Landrats-
amt Ortenaukreis und die Deutsche Herzstiftung zu dieser Ver-
anstaltung ein. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit, Fra-
gen an den Referenten zu stellen.
Der Referent informiert über die Arten von unregelmäßigem
Herzschlag und gibt Auskunft, welche Störungen harmlos und
welche gefährlich sind und behandelt werden müssen. Der
Vortrag geht auch auf Therapiemöglichkeiten mit Medikamen-
ten und andere Behandlungsformen ein.

Seminar für landwirtschaftliche Direktvermarkter
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis bie-
tet am Mittwoch, 5. November 2014, in Zusammenarbeit mit
dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung
einen Nachmittag für landwirtschaftliche Direktvermarkter an.
Alle landwirtschaftlichen Direktvermarkter sind zu den Themen
„Lebensmittelüberwachung: Welche Hygienevorschriften sind
zu beachten und wie muss ich meine Produkte kennzeich-
nen?“ herzlich eingeladen. Zwei Lebensmittelkontrolleure ge-

ben hilfreiche Hinweise und Tipps. Inhalt werden auch die ab
Ende 2014 geltenden neuen Kennzeichnungsregeln sein.
Die Veranstaltung dauert von 14 Uhr bis 17 Uhr und findet statt
im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Of-
fenburg.
Anmeldungen werden sofort entgegengenommen unter
Tel. Nr. 0781 805 7100. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Schnittkurse für Obstbäume
Das Landratsamt bietet Schnittkurse für Obstbäume im
Streuobstbau und im Hausgarten an.
Kurs 1 - Hochstämme im Streuobstbau:
Die Termine sind: Dienstag, 25., Mittwoch 26. und Donnerstag
27. November 2014 jeweils von 8 – 16 Uhr.

Kurs 2 - Hochstämme im Streuobstbau:
Die Termine sind für die Theorie jeweils Dienstag, 13., 20. und
27. Januar 2015,
für die Praxis jeweils samstags, 17., 24. und 31. Januar 2015
jeweils von 9 – 13 Uhr

Kurs 3 - Beeren- und Baumobst im Hausgarten
Der Kurs findet an zwei Abenden und zwei Samstagen statt.
Die Termine sind für die Theorie jeweils Freitag, 20. und 27.
Februar 2015, 18.30 – 21.30 Uhr, für die Praxis jeweils sams-
tags, 21. und 28. Februar 2015 jeweils von 9 – 14 Uhr

Im Sommer 2015 gibt es je Kurs einen Abendtermin zum
Thema Sommerschnitt.
Kurs 1 und Kurs 2 kosten jeweils 120 Euro, Kurs 3 kostet 80
Euro – alle inclusive Sommertermin. Für alle drei Kurse findet
die Theorie im Amt für Landwirtschaft in Offenburg, Prinz-Eu-
gen-Straße 2, statt, die Praxis in den Streuobstflächen und
Gärten der Teilnehmer.
Die Inhalte für alle drei Kurse bestehen aus den Grundlagen
zum Obstbaumschnittes, dem Schnitt von der Pflanzung bis
zum alten Baum, häufigen Schnittfehlern, Sortenempfehlun-
gen und wichtigen Krankheiten und Schädlingen. Die Teilneh-
merzahl ist je Kurs auf 15 Personen begrenzt. Die Anmeldung
erfolgt telefonisch unter 0781-8057100 oder Landwirtschafts-
amt@ortenaukreis.de. Dort erhalten Sie auch weitere Informa-
tionen zu den Kursen.

Nicht zu Hause und doch daheim -
Pflegepersonen gesucht

Der Fachdienst „Herbstzeit“ sucht wieder Personen, die ei-
nen älteren Menschen bei sich zu Hause aufnehmen, betreuen
und eventuell pflegen wollen. 2008 startete „Herbstzeit“, eine
gemeinnützige GmbH, in Kooperation mit dem Landratsamt
Ortenaukreis. Inzwischen konnten einige ältere Menschen von
dieser Alternative zum Pflegeheim profitieren.
Aufgrund der steigenden Nachfrage sucht „Herbstzeit“ nun
wieder Gastfamilien, auch Einzelpersonen oder Paare, im ge-
samten Ortenaukreis. Die Pflegepersonen erhalten ein Entgelt
zwischen 900 und 1500 Euro, je nach Pflegestufe. Die Pflege-
person braucht keine spezielle Ausbildung, pflegerische Erfah-
rung ist von Vorteil. Es kann zur Entlastung auch ein Pflege-
dienst hinzugenommen werden.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Herbstzeit GmbH
kümmern sich um die Vermittlung des geeigneten Mitbewoh-
ners, beraten im Vorfeld und unterstützen das Zusammenle-
ben im Alltag. Sollten Sie Interesse haben, rufen Sie an:
0781 127 865 100. Informationen gibt es auch im Internet unter
www.herbstzeit-bwf.de.
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Mitteilungen anderer Behörden

Ortenauer Energieagentur
Unabhängige und kostenfreie Energie-Erstberatung
Mit Unterstützung der Gemeindeverwaltung Berghaupten bie-
tet die Ortenauer Energieagentur GmbH (Offenburg) jeden
zweiten Dienstag im Monat eine kostenfreie und neutrale En-
ergie-Erstberatung in Gengenbach an.
Nächster Termin ist Dienstag, der 14.10.2014.
Schwerpunkt der Erstberatung sind Energieeinsparmaßnah-
men und Fördermittel für Wohngebäude.
Im persönlichen Beratungsgespräch verschafft sich der Bera-
ter einen ersten Überblick über den Effizienzstandard des ge-
planten Neubaus bzw. den energetischen Zustand des Be-
standsgebäudes und erläutert geeignete Maßnahmen zur Sen-
kung des Energieverbrauchs. Hinweise zu Investitionskosten,
zur Wirtschaftlichkeit, zu den gesetzlichen Vorgaben, zu den
passenden Förderprogrammen und den verschiedenen, wei-
terführenden Vor-Ort-Beratungsangebote der qualifizierten
Energieberater und Architekten in der Region runden die Erst-
beratung ab.
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, sich nach vor-
heriger Terminvereinbarung kostenfrei in Gengenbach,
Rathaus Hintergebäude, Victor-Kretz-Str. 2, beraten zu
lassen. Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur bei
Frau Uhry-Bülow, Telefon: 0781/92 46 19-0 unter Angabe
des Beratungsthemas.
Das Beratungsgespräch dauert 45 Minuten. Die Termine liegen
zwischen 15:30 und 19:15 Uhr. Zum Erstberatungstermin soll-
ten relevante Unterlagen (wie z. B. Schornsteinfegerprotokoll,
Heizkosten- und ggf. Stromrechnung, Gebäudepläne, Fotos)
mitgebracht werden.
Darüber hinaus können sich Bürger aus dem Ortenaukreis
auch in den Räumen der Ortenauer Energieagentur in der
Okenstraße 23a, in 77652 Offenburg beraten lassen. Termin-
vereinbarung für die Erstberatung in Offenburg unter Tel.
0781/924619-0, oder per E-Mail: info@ortenauer-energieagen-
tur.de
Die Ortenauer Energieagentur wurde 2002 gegründet und wird
getragen vom Ortenaukreis, den Handwerks-Innungen sowie
den regionalen Energieversorgungsunternehmen (badenova
und E-Werk Mittelbaden).

Agentur für Arbeit Offenburg
BiZ geschlossen
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit,
Weingartenstraße 3 in Offenburg ist am Mittwoch, den 15. Ok-
tober 2014, wegen einer betriebsinternen Veranstaltung ab
12.30 Uhr geschlossen.

Entwicklung des Arbeitsmarktes im September 2014
• 8420 Frauen und Männer im Ortenaukreis ohne Arbeit
• Arbeitslosenquote 3,6 Prozent unverändert
Offenburg – Im September waren im Ortenaukreis 8420 Men-
schen arbeitslos gemeldet, 61 Personen weniger als im Vor-
monat. Die Arbeitslosenquote – bezogen auf alle zivilen Er-
werbspersonen – bleibt unverändert bei 3,6 Prozent und ist
weiterhin niedriger als die des Landes Baden-Württemberg mit
4,0 Prozent.
Günstigere Arbeitslosenquoten haben in Baden-Württemberg
nur die Agenturbezirke Ulm (3,2 Prozent) sowie Konstanz-Ra-
vensburg, Lörrach und Rottweil-Villingen-Schwenningen (je-
weils 3,3 Prozent).

Zum Vergleich: Im September 2013 waren 8337 Menschen oh-
ne Beschäftigung, 83 Personen weniger als der aktuelle Stand.
Die Arbeitslosenquote in der Ortenau betrug im Vorjahr eben-
falls 3,6 Prozent.

Eine Auswahl der im September neu akquirierten Stellen
(w/m):
Offenburg:
9 Fachkräfte Dialogmarketing, 5 Köche/Köchinnen, 5 Helfer/
Helferinnen Trockenbau, 3 Be-rufskraftfahrer, 3 Verkäufer/Ver-
käuferinnen Fleischwaren

Lahr:
11 Restaurantfachkräfte, 10 Berufskraftfahrer, 10 Lagerfachar-
beiter, 7 KFZ-Mechaniker, 7 Verkäufer

Hausach:
4 Fachkräfte Maschinenbau, 4 Helfer/Helferinnen Lagerwirt-
schaft, 3 Altenpfleger/innen

Achern/Oberkirch:
4 Fachkräfte Maschinenbau,

Kehl:
6 Lagerhelfer, 5 Metallfacharbeiter, 4 Berufskraftfahrer, 4 Bau-
elektriker

Tourist Information

Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten
Tel. (07803) 2820
Telefax: (07803)92 71 96
e-mail: tourist-info-berghaupten@t-online.de

Öffnungszeiten ab 01. Oktober 2014
bis einschließlich 30. April 2015:
Montag und Donnerstag von 9.30 Uhr-11.30 Uhr

Unsere Partner
http:// www.kinzigtal.com
http:// www.schwarzwald-tourismus.com
http:// www.stadt-gengenbach.de
http://.www.ohlsbach.de

„Sagen und Mythen der Ortenau“
Die detaillierte Radkarte „Sagen und Mythen der Ortenau“ im
Maßstab 1:65000 mit Tourenkärtchen erhalten Sie kostenlos in
der Tourist Information.
Erkunden Sie die schönsten Strecken mit dem E-Bike oder
dem Tourenrad.

Im Verkehrsbüro erhältlich:
Mountainbike-Karte „Vorderes Kinzigtal“ mit 12 Tourenvor-
schlägen für 6,90 Euro
Die Radwanderkarte 9,90 Euro
Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
mit detaillierten Kartenblättern von 14,80 Euro
Freudenstadt durchs Kinzigtal bis nach Offenburg (Ringbuch)
Einkaufsgutscheine der Initiative „Einkaufen im Ort“ in der
Tourist Info erhältlich.

Wanderkarte vom Vorderen Kinzigtal
für die Ferienregion Brandenkopf und Gengenbach für 6,90 €.
Die Karte wurde vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord in
Zusammenarbeit mit Ruppenthal Karografie und den Tourist
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Informationen komplett neu erstellt, ist sehr übersichtlich und
mit einem Maßstab von 1:25000 der ideale Begleiter für die
Wanderungen in der Umgebung. Dazu erhalten Sie das pas-
sende Heft mit insgesamt 41 Wandervorschlägen und Be-
schreibungen.

Kinzigtalradkarte
Wetterfest – reißfest – abwischbar – recycelbar – GPS-genau
Erhältlich zum Preis von 4,95 € im Verkehrsbüro.

Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps
Mit sieben neuen Broschüren ist das Kinzigtal nun zum Thema
Wandern bestens aufgestellt.
Mit jeweils einer eigenen Broschüre stehen dem Wanderer im
Gutachtal, Gastlichen Kinzigtal, Wolftal, Schiltach-Schram-
berg, in der Ferienregion Brandenkopf, sowie in Gengenbach
mit Berghaupten/Ohlsbach abwechslungsreiche Tourenvor-
schläge zur Auswahl.
Bei jedem Tourentipp ist eine Kurzbeschreibung, eine Über-
sichtskarte und ein Höhenprofil mit Angaben zur Länge oder
dem Gesamtanstieg der Wanderung zu finden. Die Wegfüh-
rung orientiert sich an bestehenden Wegweisern des Schwarz-
waldvereins.
Eine separate Broschüre informiert über den Großen und Klei-
nen Hansjakobweg, den Jakoubsweg, sowie über die Etappen
des Westweges im Kinzigtal.
Die Wanderbroschüren wurden in Zusammenarbeit mit der
Förderung des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord realisiert.
Alle sieben Broschüren sind in einer handlichen Sammelmap-
pe zum Preis vom 2,00 Euro oder auch einzeln in den Tourist-
Informationen im Kinzigtal erhältlich. Zudem sind alle Touren
im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de einge-
stellt und können dort heruntergeladen werden.

Kath. Kindergarten
St. Georg Berghaupten

Ab sofort sind wir unter folgender Telefonnummer zu erreichen:
Kindertagesstätte St.Georg Berghaupten: 07803/92773-0
E-Mail: kita-berghaupten@t-online.de

Aus- und Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142

E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten ab 15. September: Mo.-Fr. 09:00-12:00 Uhr

Das neue VHS-Programm 2014/2015 - Jetzt anmelden!
Das gedruckte Programmheft ist im VHS-Büro, bei den Orts-
verwaltungen, bei Banken, in vielen Geschäften und Apothe-
ken kostenlos erhältlich. Das gesamte Programm mit Anmel-
demöglichkeit steht auch unter 'www.vhs-ortenau.de'. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist, empfiehlt sich eine frühzeitige An-
meldung.

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

Französisch Auffrischungskurs A2 - Fortsetzung
(4.0804 GE)
Mo. 13.10.2014, 18:30-20:00 Uhr, 12 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 73, Cornelia Jockerst, 58 EUR.
Sie haben verschüttete Schulkenntnisse oder ca. vier VHS-
Kurse A1 - A2 besucht? Frischen Sie Ihre Sprachkenntnisse
auf! Sie wiederholen und festigen Grammatik und Wortschatz,
trainieren Hör- und Textverständnis und haben viel Gelegen-
heit zum Sprechen. Mit dem Besuch dieses Kurses gewinnen
Sie Sicherheit, Alltagssituationen und einfache Gespräche zu
meistern - im Urlaub, beim Stadtbummel in Strasbourg oder
eventuell mit französischsprachigen Freunden.

What's up? - English Conversation B2/C1 (4.0615 GE)
Mo. 13.10.2014, 20:15-21:45 Uhr, 12 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 73, Cornelia Jockerst, 58 EUR.
In this course we will be discussing topics which make the
headlines. It will help you to maintain or/and improve your flu-
ency in speaking the language vocabulary will be enriched and
tricky grammar structures revised - if neassary. The focus will
clearly be on speaking the language in a pleasant atmosphere!

Ätherische Öle für Gesundheit und Wohlbefinden
(3.0003 GE)
Di. 14.10.2014, 18:00-21:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 72, Susanne Rohse, 20,00 EUR
zuzügl. ca. 10,00 EUR für Material.
An diesem Abend erhalten Sie einen Einblick in die Welt der
Düfte. Sich mit wohlriechenden Düften zu umgeben ist eine
einfache und angenehme Art sich etwas Gutes zu tun. Ätheri-
sche Öle wirken nachweislich auf Körper und Psyche. Sie kön-
nen unsere Stimmung beeinflussen, entspannen oder beleben.
Vorgestellt werden einige 100 % naturreine Öle mit ihren Wirk-
weisen und verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten. Wir
stellen ein individuelles 'Wohlfühlprodukt' für die Hand(Hosen)
tasche her. Die Materialkosten sind an die Kursleiterin zu ent-
richten.

Englisch A1 (3. Jahr) (4.0605 GE)
Di. 14.10.2014, 18:30-20:00 Uhr, 25 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 73, Cornelia Jockerst, 120
EUR.
Die Fortsetzung des Kurses Englisch A1 (2. Jahr) wendet sich
an Interessenten mit Vorkenntnissen aus zwei vhs-Kursen.
Diese werden bei der Einstufungsberatung der vhs getestet.
Sie lernen, kurze Sätze mündlich zu formulieren, Standardfor-
mulare auszufüllen und sich über einfache Alltagsthemen wie
Familie, Tagesabläufe, Wetter, Freizeitgestaltung zu verständi-
gen. Sie trainieren die Sprache in abwechslungsreichen Übun-
gen und schulen Ihr Hörverständnis. Anregende Alltagsthemen
bieten Ihnen Gelegenheit, Englisch zu sprechen.

Spezialitäten aus Thailand (3.0711 GE)
Mi. 22.10.2014, 18:00-21:45 Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Haupt-
und Realschule, Schulküche, Michaela Thies-Mock, 21,00 EUR
zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopien.
Entdecken Sie an diesem Abend die Geheimnisse der thailän-
dischen Küche, deren Gerichte durch ihre exotischen Farben
sowie Gerüche bestechen. Ihren einzigartigen Geschmack er-
halten die Speisen durch landestypische Zutaten wie Zitronen-
gras, Tamarinde, Chilischoten und Kokosmilch. In kleinen
Kochgruppen bereiten Sie an diesem Abend beliebte Spezia-
litäten zu: Tom Kar Gai (Hühnchen-Kokos-Suppe), Satè-
Spieße mit Erdnuss-Sauce und Pad Thai (pfannengerührtes
Nudelgericht). Bitte folgendes mitbringen: Getränke nach
Wahl, scharfes Messer, Küchenschürze, Wischlappen, Ge-
schirrtücher, Spülschwamm und Boxen für evtl. Reste.
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Steuerliche Entlastung für Pflegebedürftige und Angehöri-
ge (1.1602 GE)
Fr. 14.11.2014, 18:00-Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Kultur- und
Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Ralf Hecht,
gebührenfrei.
Pflege kostet viel Geld, aber die gesetzliche Pflegeversiche-
rung übernimmt nicht alle Kosten. Eine finanzielle Belastung
für den Pflegenden und für die Angehörigen ist die Folge. Al-
lerdings gibt es auch Entlastung: Pflegebedürftige und ihre
Angehörigen können die Ausgaben von der Steuer absetzen.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen folgende Themen: Hil-
fe im Haushalt, Rund-um-die-Uhr-Versorgung, Kosten für Pfle-
gedienst, Kosten für Pflegeheim, Behindertenpauschbeträge,
Pflegepauschbeträge.

Körpersprache - sich selbst und andere besser verstehen
(5.0001 GE)
Sa. 15.11.2014, 11:00-16:00 Uhr, So. 16.11.2014, 11:00 -
16:00 Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende, Gengenbach, Kultur-
und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Hans Dürr,
78,00 EUR inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Bescheini-
gung.
Kennen Sie das? Sie sprechen mit jemandem, aber das, was
er sagt, scheint irgendwie nicht mit dem Gefühl was er aus-
drückt überein zu stimmen? Jeder Mensch verwendet bewusst
oder unbewusst eine zweite Art der Kommunikation - die Kör-
persprache. Diese richtig zu deuten oder selbst richtig einzu-
setzen, ist eine Schlüsselqualifikation im Beruf und im Alltag.
Die Teilnehmer erfahren durch Übungen die eigene Wirkung
und die Wirkung, die andere durch ihre Körpersprache aussen-
den. Ihre Wahrnehmung wird geschärft und Sie werden siche-
rer im Umgang mit anderen Menschen. Der Kursleiter ist The-
aterregisseur und Experte für Ausdruck. Bitte bequeme Klei-
dung und Schuhe mitbringen.

Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder unter
www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für Kurse) müs-
sen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen, z. B. mit An-
meldekarte, per Fax, per E-Mail oder über Internet.

VHS Berufliche Weiterbildung
Lehrgangsstarts Herbst 2014
Weiterbildungsinteressierte haben die Möglichkeit sich bei der
VHS in Offenburg über Fort-bildungslehrgänge zu informieren
– alle Teilzeit-Lehrgänge mit staatlich anerkannter Prüfung,

Infoveranstaltungen
im Unterrichtsgebäude der
VHS in Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2- 4
Fachwirt/Fachwirtin für Büro- und Projektorganisation
14.10.2014 – 18:00 Uhr, Seminarraum 101, EG

Veranstaltungsfachwirt/Veranstaltungsfachwirtin
14.10.2014 – 18:00 Uhr, Seminarraum 101, EG

Weitere Lehrgänge
• Ausbilder/Ausbilderin (Ada-Schein)
• Fachwirt im Gesundheits- und Sozialwesen
• Ausbildung zur/zum Städtischen HauswirtschafterIn
• Abendhauptschule, Vorbereitunglehrgang Hauptschulab-

schluss

Beratung und Anmeldung für alle Lehrgänge: Ansprechpartne-
rin Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offen-
burg.de oder www.vhs-offenburg.de

Weitere Bildungsangebote

Gewerbe Akademie
Grundlagen in MS Windows
Schritt für Schritt die vielfältigen Möglichkeiten im Umgang mit
dem Betriebssystem MX-Windows erlernen. Das ist das Ziel
des ersten Moduls auf dem Weg zur Assistent/in Bürokommu-
nikation. Kursbeginn ist am 5. November sowohl für den Ta-
ges- als auch für den Abendkurs. Die Teilnehmer lernen das
Desktop kennen, generieren Wissen zum Windows Explorer
mit Datenmanagement, Ordnerstrukturen und Arbeiten mit
verschiedenen Fenstern. Der Arbeitsplatz mit verschiedenen
Laufwerken, externen Speichermedien sowie die Systemsteu-
erung sind weitere Themen. Auch Programminstallation sowie
die Einbindung und Konfiguration des Druckers sind weitere
Bausteine der Schulung. Geeignet ist das Angebot für Interes-
senten mit geringen Vorkenntnissen. Tastatur und Maus sollten
aber beherrscht werden.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewer-
be Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 oder unter
www.wissen-hoch-drei.de

Aufbaukurs Programmierung mit Heidenhain-Klartext
Die Kenntnisse in den einzelnen Themenbereichen bei der Pro-
grammierung im Heidenhain-Klartext-Dialog erweitern können
die Teilnehmer eines Lehrgangs, der am 10. November als Ta-
geskurs an der Gewerbe Akademie Offenburg startet. Zu-
nächst werden einige Programmteile wiederholt. Dann geht es
weiter zur Zyklen-Anwendung beim Bohren, Fräsen und Kon-
turenfräsen. In einem nächsten Schritt steht die Bearbeitung
von Formen auf dem Programm. Die Q-Parameter-Program-
mierung sowie die Vorstellung neuer Funktionen und Zyklen
inklusive Rückwärts-Programm sind weitere Bausteine der
Schulung. Teilnehmen können Programmierer und Bediener
von CNC-Fräsmaschinen sowie CNC-Ausbilder.

Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg
unter Telefon 0781 793 105 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfoh-
len.

Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.
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Bad. Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 14. Oktober
2014 im Landwirtschaftsamt Offenburg, Okenstaße 22, von
9.00 bis 12.00 Uhr statt.
Die Sprechtagsbesucher für alle Sprechtage werden um tele-
fonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in
Achern gebeten
(Tel.: 07841/20750).
Die Sprechtage, für die keine Anmeldungen vorliegen, finden
nicht statt.

Sprechtag der französischen Arbeitsverwaltung
Pôle Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslo-
sigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Ge-
sprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der
Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht,
sondern auch zum Thema Arbeitssuche beidseits des Rheins
sowie zu grenzüberschreitender Mobilität während der Ar-
beitslosigkeit.

Der nächste Sprechtag findet am 21.10.2014 von 9.00 bis
12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbedingt erfor-
derlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
D-77694 Kehl
Tel. D : 0 7851 94 79 0
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann finden statt:
in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in Offenburg, Haupt-
str. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im Oktober:
jeweils: 14./ 16./ 21. und 23. Oktober
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u.
a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg
Außensprechstunde Offenburg
14-tägig, dienstags von 13-16 Uhr
Kostenlose Information, Beratung und Begleitung für krebs-
kranke Menschen und deren Angehörige.
Stegermattstr. 26, Offenburg (Stadtteilzentrum)
Terminvereinbarung über das Sekretariat Freiburg
Tel.0761/ 270 77500 Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de

Schwanger - und in Not?
Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns.
Wir garantieren Anonymität und Verschwiegenheit!

Telefon 0800-1166737
0800-11 Moses

Beratung rund um die Uhr, anonym und kostenlos.
www.moses.ortenau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: (0761) 26 122
Telefax: (0761) 36 123
E-Mail: info@bvsb.org
www. bsvsb.org

Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für
sehbehinderte und blinde Menschen. Dies umfasst: Alltags-
hilfsmittel, elektronische Lesehilfen und Rehabilitationstrai-
ning. Außerdem helfen wir bei der Beantragung von Blinden-
oder Sehbehindertenangelegenheiten (Schwerbehinderten-
ausweis, Lesegerät oder Vorlesesysteme. Bei entsprechenden
Voraussetzungen die Antragstellung auf Landesblindenhilfe).

Vereine und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Montag, den 13. Oktober - "Jugendfeuerwehrprobe"
Beginn 19.00 Uhr

Voranzeige:
Altpapier- und Alteisensammlung
Samstag den, 18. Oktober sammelt die Feuerwehr Berg-
haupten Altpapier und Alteisen.
Wir bitten Sie das Papier und Eisen ab 13:00 Uhr am Straßen-
rand bereitzustellen.

Liebe Einwohner, mit dem Bereitstellen des Eisens wollen sie
die Feuerwehr Berghaupten unterstützen, bitte haben sie auch
ein Auge darauf, dass der Schrott nicht von außenstehenden
Schrotthändlern eingesammelt wird. Die Feuerwehr Berghaup-
ten bedankt sich für ihre Mitarbeit und Unterstützung.
(Keine Kühlschränke, Gefriertruhen, Altreifen und Autos )

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Rudi Büchler,
Tel: 6821.

Voranzeige:
Alterskameradentreffen:
Die Alterskameraden mit Frauen sowie die Frauen der verstor-
benen Kameraden treffen sich am Freitag den, 17. Oktober
2014 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus zum Kastanien essen.



Freitag, 10. Oktober 2014 Berghaupten aktuell Woche 4112

SV Berghaupten

Fußballsport:

Samstag, 11.10.2014
12.30 Uhr: SV Ortenberg D – SVB D
14.00 Uhr: SG Ohlsbach C – SG Unterhamersbach C
14.00 Uhr: SG Reichenbach/G B2 – SG Zeller FV B
14.45 Uhr: SG Berghaupten A – SG Appenweier A
15.30 Uhr: SG Ohlsbach C2 – FV Dinglingen C
15.45 Uhr: SG Reichenbach/G B – SG Seelbach B
17.00 Uhr: SVB – SV Freistett (Frauen)

Sonntag, 12.10.2014
11.00 Uhr: TJSpG Lahr A – SG Berghaupten A2
14.00 Uhr. TUS Windschläg 2 – SVB 2
16.00 Uhr: TUS Windschläg 1 – SVB 1

Mittwoch, 15.10.2014
19.00 Uhr: SV Berghaupten 2 – FV Ebersweier 2

Donnerstag, 16.10.2014
17.30 Uhr: SVB D – SG Ohlsbach D

Rückblick F-Junioren und Bambini-Spieltag

Turnierpremiere für unsere Kleinsten!
Beim diesjährigen Heimturnier sind wir mit 2 Bambini-Mann-
schaften angetreten. Für einige unserer Jungs war es Turnier-
premiere! Und sie haben sie allesamt mit viel Bravour bestan-
den. Kompliment! Damit wir mit 2 nahezu ausgeglichenen
Mannschaften ins Rennen konnten, hatte das Trainerteam ei-
nen Mix aus Debutanten und erfahrenen Spielern zusammen-
gestellt. Die Bambini 2 erkämpfte sich dann im Auftaktspiel
gegen Zunsweier ein 1:1 Unentschieden. Anschließend folgten
knappe Niederlagen gegen Elgersweier und Schutterwald.
Nachdem unsere Bambinis 1 das erste Spiel noch unglücklich
mit 1:2 gegen Elgersweier verloren hatten, gab es sowohl ge-
gen Schutterwald (1:0) und Zunsweier (2:1) knappe,aber kei-
neswegs unverdiente Siege. Im Spiel gegen Schutterwald zog
man regelrecht ein Powerplay vor dem gegnerischen Tor auf,
so dass die Bambinis aus Schutterwald viel Glück hatten, das
Spiel nicht höher zu verlieren. Am Ende waren alle Kinder, Trai-
ner und Eltern glücklich, ein schönes und spannendes Turnier
bei viel Sonnenschein erlebt zu haben. An dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Dankeschön an aller Helfer für ein rundum
gelungenes Fußballfest.

Starke Mannschaftsleistungen bei den F-Junioren
Mit vier Siegen, nur einem Unentschieden und einer Niederla-
ge sowie einem Torverhältnis von 22:10 Toren lieferte der jün-
gere Jahrgang der F-Junioren – verstärkt durch einige Ältere
– beim Heimspieltag am vergangenen Sonntag eine überzeu-
gende Leistung ab. Basis für den Erfolg der F2 war eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung, bei der jeder für jeden rann-
te und kämpfte. Auch bei den F1-Junioren waren im Vergleich
zur Vorwoche deutliche Fortschritte – vor allem im spieleri-
schen Bereich – zu erkennen. So wurden die Mehrzahl der
insgesamt 13 erzielten Tore nach schönen Spielzügen erzielt.
Leider ließ in zwei Spielen die Konzentration der Jungs etwas
zu wünschen übrig, sodass es gegen unseren Nachbarn VfR
Elgersweier zwei knappe, dafür umso bittere Niederlagen setz-
te.

Voranzeige: Oktoberfest im Sporthaus
Am Freitag, 24.10.2014 heißt es im Sporthaus: „O‘zapft is!“.
Der SVB lädt ein zum traditionellen Oktoberfest. Der Fassan-
stich um 19.30 Uhr erfolgt durch unser Ehrenmitglied Franz-
Karl Hertle. Es gibt bayrische Schmankerl wie Haxen, Weiß-
würste und Brez’n, sowie Wettbewerbe im Nageln, Maßkrug
stemmen und Holzwettsägen. Abgerundet wird das ganze
durch ur-bayerisches Festbier im Maßkrug. Jeder, der oktober-
festmäßig gekleidet erscheint, bekommt zur Begrüßung ein
Stamperl! Für die Musik sorgt DJ Bäuchlein.

Wir stellen vor:

E-1-Junioren:

Vorne v. l. .: Benedikt Höhner, Noah Suhm, Tom Schappacher,
Philip Frey, Nicola Seiler
Hinten v. l..: Daniel Weith, Leon Lukas, Alexander Gießler, Ber-
kay Özkan
Trainer: Thomas Zapf, Tino Frey, Simon Ruthenberg
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E-2-Junioren:

Vorne v. l. : Jonas Beh, Linus Menzel, Elias Mahlke, Jasper
Kruta, Samuel Zapf
Hinten v. l.: Louis Wallisch, Tufan Saylan, Tim Schleihahn, Elye-
sa Ceylan
Trainer: Thomas Zapf, Tino Frey, Simon Ruthenberg

Die E-Junioren (Jahrgang 2004/2005) nehmen bereits am re-
gulären Verbandsspielbetrieb des Südbadischen Fußballver-
bandes teil und trainieren jeden Montag und Donnerstag um
17.45 Uhr auf der Sportanlage Weidenmatte.
Wir freuen uns über jeden neuen Sportkameraden – also ein-
fach vorbeikommen und mitmachen!
Weitere Infos und Kontaktdaten unter www.sv-berghaupten.de
Fußball ist in - mach mit bei der Juniorenabteilung des SVB.

Freundes- und Förderkreis für Kinder und
Jugendliche in Berghaupten e.V.
www.foerderverein-berghaupten.de

Förderverein – wie geht´s weiter
Seit Gründung des Fördervereins im April 2006 haben wir vie-
le Aktionen auf die Beine gestellt. Viele Dinge, wie der Zusatz-
unterricht „Naturpädagogik“ & „Experimente“, die Theaterpro-
jekte oder der Flohmarkt haben sich fest etabliert.
Im Frühjahr 2016 dürfen wir dann das 10-jährige Bestehen des
Fördervereins feiern. Zu diesem Zeitpunkt wird es dann auch
einmal Zeit, einen „Generationenwechsel“ in der Vorstand-
schaft herbeizuführen.
Wir rufen daher interessierte Eltern und Vereinsmitglieder sich
bei der bestehenden Vorstandschaft zu melden. So gibt es die
Gelegenheit, die Arbeit und Aufgaben in der Vorstandschaft in
den nächsten 1,5 Jahren zu begleiten und kennenzulernen.
Ansprechpartner: Frank Grim, Ute Seiler, Beate Kuderer oder
Alexandra Serrer – oder über Mail an:
info@foerderverein-berghaupten.de

"Diejenigen, die sagen, dass etwas nicht getan werden kann,
werden in der Regel von anderen unterbrochen, die es getan
haben." (Joel A. Barker)

Alle Termine und weitere Informationen auf unserer Internetsei-
te: www.foerderverein-berghaupten.de

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:00 Uhr

Jugendliche + Rennmannschaft
Mittwochs: 18:30 - 20:00 Uhr

11. Oktober 2014
Blätterwanderung
Treffpunkt ist um 13:45 Uhr auf dem Dorfplatz in Ohlsbach. Wir
wandern über das Ortenberger Schloß in die Sieferle’s Strauße,
wo wir den Nachmittag gemeinsam beschließen möchten.

17. Oktober 2014
Generalversammlung
Generalversammlung im Gasthof Rebstock in Fußbach mit fol-
gendem Programm:
18:00 Uhr - Förderkreis alpine Rennmannschaft
19:30 Uhr - Sektempfang
20:00 Uhr - Skiclub Berghaupten e.V.

Als besondere Punkte stehen dieses Jahr Neuwahlen und eine
Satzungsänderung auf dem Programm. Das komplette Pro-
gramm steht auf der Homepage zum Download bereit.

08. November 2014
Brettlemarkt in der Schloßwaldhalle
Warenannahme:
Fr. 31.10: 18:00Uhr – 20:00Uhr
Sa. 02.11: 10:00Uhr – 12:00Uhr
Verkauf:
Sa. 02.11: 14:00 – 16:00Uhr
Auszahlung und Abholung nicht verkaufter Waren:
Sa. 02.11: ab 16:30Uhr

11. – 14. Dezember 2014
Winteropening/Saisoneröffnung 2014/2015
in Tignes - Val d'Isere Frankreich eines der attraktivsten Skige-
biete Europas.
Vom 11.12.14 (Abfahrt um 23.30Uhr) bis 14.12.2014 (Rückkehr
gegen 22:00Uhr)
Hotel mit Wellnessbereich direkt im Skigebiet.
Weitere Infos und Anmeldungen gibt’s auf unserer Homepage
und bei Michael Lehmann Tel. 07803-600269

Weitere Infos und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de

TTC Berghaupten

Die nächsten Spiele in der Übersicht:
Freitag, 10.10.2014
18:30 Uhr Jungen U18 – SV Bad Peterstal II
20:30 Uhr Herren IV – TTC Haslach II
Samstag, 11.11.2014
10:00 Uhr SF Goldscheuer II – Jungen U18 II
18:30 Uhr Herren II – TTC Schiltach
18:30 Uhr Herren – TTC Langenwinkel
Sonntag, 12.10.2014
09:30 Uhr Herren III – TTC Friesenheim IV
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Liebe Tischtennisfreunde!
Rückblick :
In einem bis zum Schluss spannenden Match erkämpfte sich
die 4. Mannschaft in Oberharmersbach ein 7:7 Unentschie-
den.

Vorschau:
Bereits heute trifft unsere 1. Jugend auf den Gegner aus Bad
Peterstal. Mit Heimvorteil möchte man gerne mindestens ei-
nen Punkt behalten.
Die 4. Herrenmannschaft empfängt den TTC Haslach und will
einen weiteren Sieg erringen.
Die 2. Jugend stellt sich in Goldscheuer vor. Sicherlich kein
leichter Gegner.
Unsere 2. Herrenmannschaft empfängt den TTC Schiltach.
Wer Schiltach schlägt hat auch das Zeug zur Meisterschaft.
Die 1. Mannschaft hat nach der Erholungspause den TTC Lan-
genwinkel zu Gast. Das Spiel wird zeigen wo unsere Mann-
schaft steht. Aber ein Sieg vor heimischem Publikum ist da
durchaus drin.
Die 3. Mannschaft hat auch mit dem TTC Friesenheim einen
schlagbaren Gegner.

MSC Berghaupten

DTM Ausflug nach Hockenheim
Der geplante Ausflug zum Endlauf der DTM in Hockenheim am
19.10.2014 wird auf Grund der Helferwanderung nicht stattfin-
den.
Es ist geplant zum Saisonstart der DTM im nächsten Jahr am
03.05.2015 nach Hockenheim zu gehen.
Interessierte dürfen sich den Termin schon einmal vormerken.
Genauere Infos werden rechtzeitig nächstes Jahr im Amtsblatt
bekannt gegeben.

Wanderung der Auf- und Abbauhelfer des Grasbahnren-
nens 2014
Am Sonntag 19.10.2014 findet unsere diesjährige Helferwan-
derung statt.
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Dreschschopf in Berghaup-
ten.
Es sind alle Helfer des Auf- und Abbaus vom Grasbahnrennen
2014 eingeladen.
Damit wir besser planen können, (während der Wanderung
werden wir mit Essen und Trinken versorgt) ist eine Anmeldung
notwendig.

Anmeldung unter:
jugend@msc-berghaupten.de oder 0176/63423233

Einladung zur Abschlussfahrt der MF Berghaupten e.V.
Hallo Ihr Motorradfahrer aus Berghaupten !!!
Wir laden euch alle zu unserer diesjährigen Abschlussfahrt
recht herzlich ein.
Treffpunkt ist am Sonntag, den 19.10.2014 um 10.00 Uhr am
Rathausplatz in Berghaupten.
An diesem Tag ist für Selbstverpflegung zu sorgen.

Naschen mit Genuß:
Kids Kinderriegel...Vollmilchschokolade gefüllt mit Milch-
creme.
Neu im Sortiment: Vegane Schokolade.
Wir freuen uns auf ihren Besuch
Ihr Arche Team

Öffnungszeit: Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat Oktober 2014
AWO-Treff am Nollen
Termin: 15.10.2014
Programm: Herbstfest mit neuem Wein und Zwiebelkuchen
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollen-

str. 11
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr

Zu den Veranstaltungen sind alle Mitglieder und
Freunde der AWO herzlichst eingeladen.

Leiterin: Brigitte Roth 07803-3779

Fitness im Alter
Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+ und für alle, die sich
ihre Beweglichkeit erhalten wollen! Das Angebot bietet ein
leichtes Herz-Kreislauftraining, Mobilisierung, Kräftigung, Ba-
lance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungslei-

terin „Gesundheitsvorsorge“ Tel. 07803-5664
Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags

von 17-18 Uhr
Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle

Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie
doch einfach mal unverbindlich vorbei!

Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ Ohlsbach
Termine: donnerstags, 16.10./30.10.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr

Gäste willkommen
Leitung und
Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,

Tel. 07803-3779

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 15.10./22.10./29.10.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengen-

bach
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr

Gäste sind willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel. 07803-40 549

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 13.10./20.10.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik,

Parkweg 5, Gengenbach
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Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel.07803-40 549

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803-1646

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:

AWO-Treff am Nollen
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Beckenbodengymnastik für Frauen jeder Altersstufe
Das Training der Beckenbodenmuskulatur ist wie bei jeder an-
deren Muskelgruppe möglich. Allerdings ist ein gezieltes Trai-
ning für viele Menschen schwierig, weil es sich um „unsichtba-
re“, im Körperinneren verborgene Muskeln handelt. Die wich-
tigste Voraussetzung für ein erfolgreiches Beckenbodentrai-
ning ist die Fähigkeit, den Beckenboden wahrzunehmen und
diesen isoliert anspannen zu können. Hierfür wird eine fachli-
che Anleitung gegeben. Die Kursinhalte: Anatomie des Be-
ckenbodens und dessen Funktionsweise, Übungen zur Wahr-
nehmung, Entlastung und Kräftigung des Beckenbodens, Vor-
beugung für Blasenschwäche und Senkungsproblematik, Be-
hebung von Funktionsstörungen der Blase, Positives Körper-
gefühl und Rückgewinnung der aufrechten Haltung. Der Kurs
beginnt am Montag, den 03.11.2014 von 17.30 bis 18.30 Uhr
(8 Termine) in der Seniorenhilfe PLUS e.V. Grabenstraße 21,
77723 Gengenbach. Die Kursgebühr beträgt 68,00 EUR (ggf.
Kostenerstattung durch die Krankenkassen). Die Teilnehmer-
zahl ist auf 12 Personen begrenzt. Telefonische Anmeldung bei
Seniorenhilfe PLUS e.V., Grabenstraße 21, 77723 Gengenbach
Telefon 07803 – 9214661.

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Freitag jeweils von
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mitarbeiter Ihren
Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erholen können, um
neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert darauf, dass
sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt mit einem ge-
meinsamen Frühstück und wird mit verschiedenen Angeboten
wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt. Nach dem Mittag-
essen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem Kaffeekränz-
chen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unterhaltung und
Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren Angehöri-
gen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten – 30 EUR
für die Betreuung, 3 EUR Fahrtkosten – werden von der Pfle-
gekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie
gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkassen
bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden. Gerne
helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Stecher-Bart-
scher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele 07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung. Telefon 07803 – 9
21 46 61 Nächster Termin: Montag, 20.10.2014 von 14:30 Uhr
bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweglo-
sen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten
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Mittwochnachmittag. Nächster Termin: Mittwoch, 22.10.2014
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 EUR pro
Termin und Teilnehmer.

Wie funktioniert mein Handy?
Mobiltelefone haben heute eine Vielzahl von Funktionen. Die
meisten Besitzer nutzen nur einen Bruchteil davon. Sie können
uns anrufen und einen Termin für diese ehrenamtliche Bera-
tung vereinbaren. Wir erklären Ihnen Ihr eigenes Handy.

Internet/E-Mail Computerkurs
Die Seniorenhilfe Plus e.V. bietet einen neuen Kurs zum Thema
Internet und E-Mail an. Es werden Themen zum Aufbau einer
Internetseite oder auch diverse Einstellungen erklärt. Wie
„google“ ich schnell nach interessanten Webseiten im Netz mit
der Suchmaschine „Google“? Ebenso wird erörtert wie man im
Internet bestellt.
Der zweite Teil betrifft das Mailen. Auch dort gibt es viele Ein-
stellungen im E-Mail Programm, die man auf seine Wünsche
ändern kann. Wie kann ich mein Adressbuch verwenden, einen
Anhang eine E-Mail hinzufügen oder diesen speichern? Dies
und vieles mehr können Sie an drei Terminen erfahren und
selbst ausprobieren. Kosten des Kurses: 45,00 Euro. Immer
montags 01.12., 08.12. und 15.12.2014 von 09.30 – 11.30 Uhr
in der Seniorenhilfe Plus, Grabenstr. 21, 77723 Gengenbach.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafé kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 15.10.2014 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.

Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-
kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen

07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:

Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.
Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die Einrichtung ist täglich von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Kompetente Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr
Machen Sie davon Gebrauch.

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Auf Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen,
Rätselraten oder Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsa-
lat herrichten, Zeitung lesen, Informationen über das tägliche
Geschehen in der Region und in der Welt,
themenbezogene Gedichte oder Gespräche, Bewegungs-
übungen, Spaziergänge und Vermittlung von Informationen
die mit Pflege und Betreuung zusammenhängen.

AWO-Treff am Nollen
Termin: Mittwoch, 15.10.2014
Thema: „Herbstfest“

mit neuem Wein und Zwiebelkuchen
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollenstr. 11
Leiterin: Frau Brigitte Roth, Tel: 07803/3779
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Pflege- und Betreuungsheim Fußbach
Am Sonntag, 19.10.2014 findet im Pflege- und Betreuungs-
heim Fußbach ein gemütlicher Nachmittag mit Feuer und Eis
statt. Beginn ist um 16.00 Uhr im Großen Saal. Wir freuen uns
auf Euer Kommen.

Neu! Neu! Neu! Neu!
Sie betreuen einen geistig verwirrten älteren Menschen und
wünschen sich ein paar Stunden Erholung?
Die Ökumenische Sozialstation St. Martin richtet eine Betreu-
ungsgruppe für Alzheimer Kranke und verwirrte ältere Men-
schen ein.
Ab dem 02.06.2014 betreuen wir an jedem Montagnachmittag
in der Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr in der Ökumenischen
Sozialstation St. Martin, Leutkirchstr. 32 a, demente Men-
schen.
Der Nachmittag beginnt mit einer gemütlichen Kaffeerunde
und wird mit speziell auf die Bedürfnisse der einzelnen Gäste
zugeschnittenen Angeboten fortgesetzt.
Nähere Informationen erhalten Sie von Frau Barbara Lienhard
unter der Tel.-Nr. 980540.

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung.ortenau.de

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Tageswanderung
Die Naturfreunde Gengenbach wandern am kommenden
Sonntag (12. Oktober 2014) rund um St. Roman.
Die Wegstrecke beträgt ca. 12 km.
Abfahrt: 9.30 Uhr am Bahnhof mit Pkw.
Die Wanderung führen Hannelore u. Victor Hube.
Gäste sind herzlich willkommen.

Mountainbike-Tour
Die nächste Mountainbike-Tour findet am kommenden Sonn-
tag, den 12.10.2014 statt. Sie führt über Ortenberg – Hohes
Horn – Brandeckkopf – Mooskopf – Kornebene – Gengen-
bach.
Länge: ca. 40 km. - Höhendifferenz: 1.200 Hm.
Anspruch: schwer
Die Leitung dieser Tour hat Günter Preis. Anmeldung erforder-
lich unter Tel. Nr.0781/9494341

Schwarzwaldverein Gengenbach
www.schwarzwaldverein-gengenbach.de

Seniorenwanderung zum Brandeckturm
Am Mittwoch, 15. Oktober, wandert der Schwarzwaldverein
vom Brandecklindle übers Fritscheneck zum Turm und zurück.
Die Wegstrecke beträgt 6 Kilometer; Einkehr am Schluss. Treff-
punkt um 13.30 Uhr am Bahnhof Gengenbach zur Bildung von
Fahrgemeinschaften. Die Wanderführung hat Hubert Discher
und Gäste sind herzlich willkommen.

Schwarzwaldverein
Gengenbach

BUND-Ortsgruppe
Vorderes Kinzigtal

Widerstand gegen Freihandelsabkommen formiert sich
Das Ortenauer Aktionsbündnis gegen TTIP lädt ein zum
europaweiten Aktionstag (Samstag, 11. Oktober 2014) ge-
gen die geplanten Freihandelsabkommen.

Die Kritik an den momentan in der Europäischen Union verhan-
delten Freihandelsabkommen mit den USA, Kanada und wei-
teren Ländern (TTIP, CETA, TISA) nimmt seit Monaten zu. Die
Hauptkritikpunkte sind unter anderem die Aufweichung bei
Verbraucher- und Umweltschutz durch die Abkehr vom Vorsor-
geprinzip und die Gefahr für unsere Arbeitsrechtsstandards.
Vor allen Dingen ist aber die Einrichtung von privaten Schieds-
gerichten in Streitfällen um den sog. "Investorenschutz" als
gefährlich zu betrachten. Damit werden den Investoren um-
fangreiche Klagemöglichkeiten gegenüber den Staaten einge-
räumt, wenn sie deren Gesetzgebung für entgangene Profite
verantwortlich machen können. Die Gerichte arbeiten außer-
halb der von unserer Verfassung vorgegebenen Rechtsnor-
men, ohne Möglichkeit der Revision und hebeln damit die de-
mokratischen Bürgerrechte aus.

Erst im Jahr 2013 hat die EU- Kommission nach erheblichem
Protest der Bürger auf die Privatisierung der Wasserversor-
gung verzichtet. Nun könnte diese mit den neuen geplanten
Freihandelsabkommen wieder möglich werden. Auch die Ein-
fuhr von gentechnisch veränderten Lebensmitteln, Klon-
Fleisch etc. ohne entsprechende Kennzeichnung könnte auf
diesem Weg gegen den Willen der Bevölkerung durchgesetzt
werden.

Am Aktionstag am Samstag, 11. Oktober 2014 beteiligen
sich unter anderem das BUND-Umweltzentrum Ortenau, die
Bürgerinitiative Umweltschutz Offenburg, Club Voltaire Kehl,
DGB OV Kehl- Hanauerland, die Grünen, Occupy, Die Linken,
PAuLA Oberkirch – (Produktive Auseinandersetzung und Le-
bendige Anstiftung), die Piraten und der Weltladen Offenburg.
Am Vormittag sind für Achern, Oberkirch und Offenburg (hier
von 9 Uhr bis 13 Uhr vor dem Rathaus und auf dem Linden-
platz) Informationsstände vorgesehen, an denen Unterschrif-
tensammlungen durchgeführt werden.

Weitere Informationen zum Freihandelsabkommen siehe
www.bund.net/uz-ortenau, www.umweltinstitut.org/themen/
verbraucherschutz-ttip oder www.campact.de/ttip.

Energiesparen mit wenig Aufwand
Tipps und Tricks für kostengünstige Maßnahmen
Klimaschutz ist nach wie vor eine wichtige politische Aufgabe.
Aber unabhängig davon kann jeder einzelne schon heute einen
Beitrag dazu leisten. Im Alltag bieten sich vielfältige Möglich-
keiten, Energie zu sparen: Oft können die Energiekosten zu-
hause mit nur geringem Aufwand deutlich reduziert werden.
Egal, ob es um kleine Verhaltensänderungen beim Lüften, bei
der Einstellung der Heizungsanlage oder um den Stromver-
brauch geht: Energiespartipps helfen dabei, den CO2-Ausstoß
zu senken, Energie zu sparen und gleichzeitig den Geldbeutel
zu schonen.

Bei diesem Vortrag werden ausgewählte Tipps und kosten-
günstige Maßnahmen vorgestellt und besprochen sowie Er-
fahrungen ausgetauscht.
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Die gemeinsame Veranstaltung von BUND-Umweltzentrum
Ortenau und Stadt Offenburg findet am Dienstag, 14.10.14
um 19:30 Uhr im Mehrzweckraum des Stadtteil- und Familien-
zentrums Innenstadt, Stegermattstr. 24-26 statt. Referent ist
Manuel Braun, Energieberater der Ortenauer Energieagentur,
der Kostenbeitrag beträgt 4 Euro.

Aluminium – Leichtgewicht mit Folgen
Aluminium ist leicht und gleichzeitig zäh, gut zu verarbeiten
und das Lieblings-material von Designern. Wir nutzen es tag-
täglich in vielerlei Form, oftmals unbemerkt. Der Herstellungs-
prozess ist jedoch sehr aufwändig und energieintensiv. Zurück
bleiben Abfallprodukte, die Umwelt und Natur auf Dauer stark
belasten.

Der Vortrag beleuchtet mit vielen Fakten und Hintergrundinfor-
mationen Fragen rund um das beliebte Leichtmetall: Wie kri-
tisch ist der Verbrauch von Aluminium für Einwegverpackun-
gen wie Dosen, Folien, Teelichthüllen etc.? Welche Auswirkun-
gen hat Aluminium in Deos und anderen Kosmetikartikeln? Der
Referent zeigt auf, wie sich Aluminium im Alltag vermeiden
lässt und welche Alternativen es gibt.

Der Informationsabend findet am Donnerstag, 16.10.2014 um
19:30 Uhr im Kath. Bildungszentrum Offenburg, Straßbur-
ger Str. 39, statt. Referent ist Lothar Krikowski, Umwelt- und
Naturpädagoge vom BUND Ettenheim, der Kostenbeitrag be-
trägt 5 EUR (ermäßigt 3 EUR, Schüler/Studenten sind frei). Die
Veranstaltung wird vom BUND-Umweltzentrum Ortenau in Zu-
sammenarbeit mit dem Kath. Bildungszentrum Offenburg und
der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau angeboten.

BLHV

Gemeinsam mit dem Kreisverband Kehl gestalten der BLHV
und die Evangelische Landeskirche am Sonntag, 12. Oktober,
15:00 Uhr, auf dem Betrieb Sänger-Schwarz, Im Holer 1, 77866
Rheinau-Linx, ihre gemeinsame Erntedank-Feier – mit Herrn
Landesbischof Dr. Cornelius-Bundschuh.

Nach anfänglich zu trockenem und dann sehr wechselhaftem
Wetter – verbunden mit viel Regen - sind die Erntearbeiten
weitgehend abgeschlossen. Trotzdem -zufriedenstellende Er-
träge bescheren einen reich gedeckten Tisch. Freude über eine
segensreiche Ernte mischt sich in vielen Bauernfamilien gleich-
wohl mit der Sorge um die Zukunft Ihrer Höfe. Der Wettbe-
werbsdruck nimmt stetig zu. Ungewissheit über die künftige
europäische Landwirtschaftspolitik und eine wachsende büro-
kratische Bevormundung der Bauernfamilien wecken Zweifel.

Erntedank lädt ein, inne zu halten. Es gilt, sich auf die Werte
der Schöpfung und auf berufsständische und kirchliche Ver-
antwortung für eine hoffnungsvolle Zukunft zu besinnen.

Zur traditionsreichen kirchlich-berufsständischen Erntedank-
veranstaltung sind Bauernfamilien ebenso eingeladen, wie die
Bevölkerung der Region.

Die musikalische Gestaltung erfolgt durch ein Bläserensemble
der Posaunenchöre aus Achern und Memprechtshofen, sowie
der gemischte Chor „Concordia“ aus Rheinau Linx.

Bad.Landw.Hauptverband e.V.
Illenauer Allee 55, 77855 Achern
Tel.: 07841 2075-11, Fax :07841 601680
e-mail: bzg-achern@blhv.de

An alle Betreiber von Eigenwasserversorgungsanlagen:
Die jährliche Trinkwasseruntersuchung findet am 21.und 22.
Oktober 2014 statt.
Für Rückfragen und Neuanmeldungen auch für Nichtmitglie-
der:
BLHV-Ortsvereinsvorsitzender Josef Buß, Tel. 07803/2154

Harmonika-Spielring
Gengenbach

Beginn neuer Kurse im Harmonika-Spielring Gengenbach
Wollen Sie Ihrem Kind eine fundierte Ausbildung am Akkorde-
on ermöglichen? Jetzt beginnen wir beim Harmonika-Spielring
Gengenbach e.V. wieder mit neuen Kursen für Anfänger und
Fortgeschrittene. Für die erste Zeit des Akkordeonunterrichts
können wir kostengünstig Mietinstrumente zur Verfügung stel-
len.

Anfragen und Anmeldungen richten Sie bitte an Cordula Leh-
mann, Tel. 07803/7193 oder per E-Mail an cordula.lehmann@t-
online.de, die nach Absprache mit unseren anderen Ausbildern
den Unterricht koordiniert.

Gesangverein Sängerbund Ortenberg

Liederabend von „Nähe und Ferne“
Der traditionelle Liederabend des Gesangverein Sängerbund
findet am Samstag, 25. Oktober um 19:30 Uhr in der Schloss-
berghalle in Ortenberg statt.

Der Abend bietet ein umfangreiches Programm mit Liedern
aus nah und fern, mit instrumentaler Begleitung, sowie Solo-
stücken, welches auch unter Mitwirkung des Gastchores
“Frohsinn Elgersweier“ gestaltet wird.

Wir Sängerinnen und Sänger freuen uns, Sie an diesem Abend
begrüßen zu dürfen.

Tanzsportclub Offenburg

STEPTANZ FÜR ANFÄNGER!
Fühlst Du den Rhythmus? Willst du tanzen, hast aber keinen
Partner? Steptanz macht Spaß, ist gesund und hält Köper und
Kopf fit. Wenn du Lust hast, komm vorbei und probier es aus!
Nach den Herbstferien beginnt ein neuer Angängerkurs.

Kursbeginn ist am Montag, 3. November, 19.30 Uhr in der
Freihofhalle in Waltersweier (Foyer).

Infos unter Tel. 0781/23444 oder simone.bruederle@gmx.de.
Bei Interesse bitte ich um kurze Rückmeldung.

Ihre Ansprechpartnerin für Steptanz
Simone Brüderle, Tanzsportclub Schwarz-Weiss Offenburg
www.tanzsprotclub-offenburg.de
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Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten:
Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung
für die Woche vom 12. Oktober – 19. Oktober 2014
Sonntagvorabend, 11. Oktober
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Sonntag, 12. Oktober
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30 Uhr Erlebnisgottesdienst der Seelsorgeeinheit, St. Ge-

org Berghaupten
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
11.45 Uhr Tauffeier, St. Marien Gengenbach
19.00 Uhr Rosenkranzgebet, Heiligenreute Berghaupten

Donnerstag, 16. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

Sonntagvorabend, 18. Oktober
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach

mit Liedern aus dem Liederbuch „Kreuzungen“
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Aufnahme der neuen Ministranten

Sonntag, 19. Oktober
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

10.00 Uhr Eucharistiefeier, Schlosswaldhalle Berghaupten
Bitte besondere Zeit u. Ort beachten

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Erlebnisgottesdienst
Zum ersten Erlebnisgottesdienst laden wir am Sonntag, 12.
Oktober, um 10.30 Uhr in die Pfarrkirche in Berghaupten ein.
In der Spielstraße, die für Euch um 10.00 Uhr vor der Kirche
öffnet, habt ihr Zeit zum Spielen, Malen, Basteln, Euch Ken-
nenzulernen. Für die Eltern gibt es Kaffee, bevor dann der Got-
tesdienst um 10.30 Uhr beginnt. Gerne dürft Ihr Euch mit Euren
individuellen Talenten bei uns einbringen. Wer Freude daran
hat, dass unsere Kinder -und auch wir selbst - im Glauben
wachsen, findet in unserem Team die richtige Aufgabe. Habt
Ihr Fragen? Sonja Lang, Tel. 07803/922 790 - lang@kath-vor-
deres-kinzigtal.de - oder Achim Schell, Tel. 07803/3311 -
schell@kath-vorderes-kinzigtal.de.
Zu diesem Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen!

Pfarrfest und Einweihung des Erweiterungsgebäudes der
Kath. KiTa St. Georg
Am Sonntag, 19. Oktober, feiern wir wieder unser jährliches
Pfarrfest in der Schlosswaldhalle. In diesem Jahr verbinden wir
dieses mit der Einweihung des neuen Gebäudes unserer Kin-
dertagesstätte St. Georg. Beginnen werden wir um 10.00 Uhr
mit einem Gottesdienst, der von unserem Kirchenchor und den
Kindern der Kindertagesstätte mitgestaltet wird.
Nach einer Stärkung bei einem Mittagessen in der Schloss-
waldhalle werden wir uns gegen 13.30 Uhr zur Segnung der
neuen Krippenräume in den Neubau der Kindertagesstätte St.
Georg begeben. Dabei wird auch das neue Logo der Kinderta-
gesstätte der Öffentlichkeit vorgestellt. Am Nachmittag ist die-
se für alle Interessierten geöffnet.
In der Schlosswaldhalle werden Sie am Nachmittag von der
Bläserjugend und dem Männergesangverein bei Kaffee und
Kuchen musikalisch unterhalten. Gleichzeitig findet auf dem
Außengelände der Schlosswaldhalle das Kinderturnangebot
„Kinderturnen on Tour“ statt, das vom Deutschen Turnerbund
betreut wird.
Wir freuen uns, wenn Sie durch die Bereitstellung von Kuchen-
spenden sowie von Geld- oder Sachspenden für die Tombola
zum Gelingen dieses Festes beitragen würden. Der Erlös des
diesjährigen Festes geht je zur Hälfte an die Kindertagestätte
St. Georg und den Kindergarten von Prof. John Kiggundu in
Uganda/Afrika. Prof. Kiggundu kommt schon viele Jahre im
Sommer als Ferienvertretung zu uns in die Seelsorgeeinheit.
Kuchenspenden sind herzlich willkommen. Wir bitten, diese
am Samstag, 18. Oktober, ab 16.00 Uhr, oder am Sonntag, 19.
Oktober, ab 9.00 Uhr direkt in der Schlosswaldhalle abzuge-
ben. Herzlichen Dank.
Wir freuen uns immer über liebe Gäste und laden alle herzlich
zur Mitfeier des Gottesdienstes und zum Besuch unseres
Pfarrfestes ein.

Rast auf dem Weg – ökumenische Adventsimpulse
Vom 30. November bis 23. Dezember bieten wir wieder von
16.30 Uhr bis 16.45 Uhr einen Adventsimpuls in der Stadtkir-
che an. Sie haben Lust und Interesse, einen Impuls zu gestal-
ten? Dann sind Sie herzlich zum Vorbereitungstreffen am Don-
nerstag, 23. Oktober um 17.00 Uhr ins Gemeindehaus St.
Marien nach Gengenbach eingeladen. Wir freuen uns über Mit-
arbeiter aus der ganzen Seelsorgeeinheit.

Krabbelgruppe Berghaupten

Alle Aktivitäten ruhen!
Die Krabbelgruppe war ein Angebot immer Dienstag´s vom
9:30 Uhr bis 11:15 Uhr im Pfarrsaal Berghaupten für Mütter/
Väter mit Kleinkindern bis zum Kindergartenalter. Zunächst
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wurden gemeinsam mit den Kindern Fingerspiele gemacht
oder Lieder gesungen. Anschließend hatten die Mütter/Väter
die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch während die "Klei-
nen" miteinander spielten.
Leider konnte bis nach den Schulferien niemand gefunden
werden, der die Nachfolge bei der Leitung (Schlüsselverwal-
tung und Ansprechpartner der Gruppe) übernimmt.
Aus diesem Grund ruhen bis auf weiteres alle Aktivitäten!
Bei Interesse an einer Fortführung / Neuauflage der Krabbel-
gruppe (ggf. auch zu einer anderen Zeit) wenden Sie sich bitte
direkt an das Kath. Pfarrbüro Berghaupten.

Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Freitag, 10.10.2014
19.00 Uhr Vortrag „Wie heilig ist das Heilige Land?“

im Hermann-Maas-Gemeindezentrum
Nach zwei Jahren als evangelischer Propst in Jeru-
salem berichtet Wolfgang Schmidt (ehemaliger
Pfarrer von Gengenbach)
Die Heilige Stadt ist ein Zankapfel für Völker und
Religionen. Highlights und Abgründe liegen nahe
beieinander für die, die hier leben. Wolfgang
Schmidt spricht über Alltag, Religion und Politik
zwischen Jordan und Mittelmeer. Er ist seit Juli
2012 evangelischer Propst von Jerusalem, erster
Pfarrer an der Erlöserkirche und Repräsentant der
EKD im Heiligen Land.
Der Eintritt ist frei – Spendenbasis!

19.00 Uhr Einsingen der Taizé-Lieder im Bruder-Klausenhaus
in Ohlsbach

20.00 Uhr Taizé-Abendgebet im Bruder-Klausenhaus in Ohls-
bach

Samstag, 11.10.2014
17.00 Uhr Gospelkonzert „Hallelujah, Salvation and Glory“

mit den St. Paulus-Gospel-Singers aus Voerde am
Niederrhein unter der Leitung von Stefan Büscher-
feld.
Der Eintritt ist frei; am Ausgang wird um eine Spen-
de für die Kosten gebeten.

Sonntag, 12.10.2014
08.45 Uhr Abfahrt mit privat-PKW’s am Edeka-Markt Schnei-

der zum Besuch des Gottesdienstes unserer Part-
nergemeinde in Obernai. Wir bilden Fahrtgemein-
schaften. Die Rückkehr ist gegen 17.00 Uhr ge-
plant. Wer mitfahren möchte, sollte sich bitte tele-
fonisch während der Bürozeiten im Evang. Pfarramt
anmelden.

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Prädin. Indre Meiler-Taub-
mann)
Getauft werden die Kinder Hanna Schmid und Vi-
vien Bode aus Gengenbach und Tom van der Vel-
den aus Ohlsbach.
- kein Kindergottesdienst –

Montag, 13.10.2014
kein Seniorentreff
15.00 Uhr Frauenkreis Ohlsbach mit Prädikantin Indre Meiler-

Taubmann zum Thema: „Herbst in der Seele“!

Dienstag, 14.10.2014
16.30 Uhr Jungschar

Mittwoch, 15.10.2014
09.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach (Diakon Bon-

gertz)
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Blumenkinder“
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

Donnerstag, 16.10.2014
17.00 Uhr Scout-Jungschar
19.00 Uhr Jugendgruppe GEKO

Sonntag, 19.10.2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

(Präd. Joachim Groß)

Einladung zum Vortrag: Johannes Huss - (k)ein Heiliger
Während des Konstanzer Konzils wurde vor fast 600 Jahren
der als böhmischer Vor-Reformator bekannte große Prediger
Jan Hus als Ketzer verurteilt und verbrannt. Über sein Leben
und Wirken in Prag und die weitreichenden Folgen dieses tra-
gischen Falles referiert Bruno Seifet am Donnerstag, 16. Ok-
tober, um 20.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St.
Marien. In dem Vortrag in PowerPoint-Präsentation ist auch zu
erfahren, in welchem Heiligenkalender Jan Hus zu finden ist.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Das Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengenbach lädt
ein:

„Wege zu sich selbst“. am Freitag, 10.10.2014 von 14:00
bis 17:30 Uhr.
Mit den Händen und unter Anleitung kreativ „Ton – formen“ neu
kennen lernen und sich auf neue Erfahrungen einlassen. Mit
geistlichen Impulsen gemeinsam unterwegs sein.

Am Montag, 14. Oktober 2014 findet um 19:30 Uhr eine Lich-
terprozession hinauf zur Portiunkulakapelle am Waldesrand
statt. Treffpunkt im Hof, Lichter können erworben werden.

Am Dienstag, 14.10.2014 feiern wir um 18:45 Uhr Gottes-
dienst in der Asissi-Hauskapelle. Bereits um 17:45 Uhr besteht
Möglichkeit zur Teilnahme an der Eucharistischen Anbetung.

Anmeldung und Rückfragen:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de,
Internet: www.spoleto-gengenbach.de
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Kulturelles

Heuboden-Akademie und
Familienmitmachprogramm im Freilichtmuseum

Vogtsbauernhof
Eine Reise in die Vergangenheit erwartet die Besucher des
Freilichtmuseums Vogtsbauernhof in Gutach am Sonntag, 12.
Oktober. Wie schon zu Beginn der Saison dreht der Jurist Ralf
Bernd Herden aus Bad Rippoldsau auch heute das Rad der
Zeit um 100 Jahre zurück. In seinem Vortrag um 11 Uhr be-
schäftigt er sich mit dem Herbst 1914, als der Krieg bereits
begonnen hatte. Eindrücklich und spannend schildert er die
Situation der Menschen im Schwarzwald zu dieser schwieri-
gen Zeit.

Bei der Offenen Werkstatt für Familien von 11 bis 16 Uhr geht
es bunt zu. Mit Herbstlaub, weißem Papier und etwas Geschick
stellen die Kinder unter Anleitung des museumspädagogi-
schen Teams farbenfrohe Bilder her.

Außerdem zeigen Martha und Rudi Leitl zwischen 11 und 17
Uhr, wie Strohschuhe hergestellt werden und stehen für Fragen
zur Verfügung.

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im
Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die vierte Runde geht!
Die vielfältigen Veranstaltungen von April-Dezember laden dazu
ein, die kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Regi-
on zu entdecken. Den aktuellen Veranstaltungskalender sowie
weitere Informationen gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 16. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt:

Mephisto
Die Badische Landesbühne Bruchsal präsentiert in einem The-
aterstück die spannende Geschichte des Romans „Mephisto“
von Klaus Mann, die vom Nationalsozialismus handelt. Für Ge-
tränke und edle Tropfen ist gesorgt.
Die Veranstaltung findet in der Erwin-Braun-Halle, Querstraße
10, in Oberkirch statt. Beginn: 20 Uhr. Karten im Vorverkauf für
12 Euro im Bürgerbüro Oberkirch oder unter 07802 / 82 700.
Karten an der Abendkasse kosten 14 Euro.

Bildungszentrum Offenburg
Filmgespräch: Das weiße Band
Das Klima des Sommers 1914 fängt dieser eindrückliche
Schwarzweißfilm ein. Etwas Bedrohliches liegt in der Luft. Die
norddeutsche Landschaft ist weit. Im Kontrast dazu sind die
Welten, in denen sich die Personen bewegen, eng. Das Kaiser-
reich und der Wilhelminismus spiegeln sich in dieser kleinen
Welt. Äußerst detailreich zeichnet Michael Haneke das Bild ei-
ner geschlossenen autoritären Ordnung. Das weiße Band wird
zur Metapher für eine Schwarze Pädagogik, die ihre Wirkung
nicht verfehlt. Merkwürdige Dinge ereignen sich im Dorf…

Deutschland / Österreich / Frankreich / Italien 2009, 144 Min.,
Regie: Michael Haneke
nach dem Originaldrehbuch von Michael Haneke

Termin: Mittwoch, 15.10.2014, 19-22 Uhr, keine Anmeldung
erforderlich
Einführung und Filmgespräch: Jutta Wellhöner / Clemens Büh-
ler / Axel Eberhardt
Kosten: 5 Euro
Ort: VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2-4
Kooperation des Bildungszentrums Offenburg mit der Ev. Er-
wachsenenbildung Ortenau und der VHS Offenburg
Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781
9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik
Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere neu gestaltete Homepage: www.fsb-gengenbach.de
– wir freuen uns über Ihre Kommentare!

Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)

UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!
Vortrag: "Kürbis - eine runde Sache
Herbstzeit ist die große Zeit der Kürbisse. Als Heilpflanze wird
der Kürbis immer bekannter, weil er eine der wenigen Pflanzen
ist, die gegen Prostatabeschwerden hilft.
Er hilft jedoch auch bei Problemen des Harnapparates und des
Verdauungssystems. Gleichzeitig unterstützt der Kürbis die
Abwehrkräfte des Körpers und wehrt freie Radikale ab.
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Datum: Freitag, 24.10.2014 (verlegt)
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Charlotte-Vorbeck-Haus, Gengenbach
Kosten: 5,- EUR
Referentin: Esther Busch, Heilpraktikerin
Info + Anmeldung:
Familien- und Seniorenbüro

Freundeskreis Asyl im FSB – nächstes Treffen am Mitt-
woch, 8. Oktober um 20 Uhr
Um die Familien besser unterstützen zu können (z.B. Paten-
schaften, Integration in die örtlichen Vereine, Hausaufgaben-
hilfe ab Klasse 5, Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgän-
gen, Dolmetschertätigkeiten) hat das Familien- und Senioren-
büro einen Freundeskreis Asyl gegründet.
Wir freuen uns auf viele interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!
Informationen erhalten Sie im FSB.
Aktueller Bedarf: Bügeleisen, Wäscheständer, Fahrräder
für Kinder, Damen und Herren, Fahrradsitze für Kinder,
funktionierende Nähmaschinen
Bitte beachten: bis wir einen geeigneten Lagerraum gefun-
den haben, werden Sachspenden nur nach vorheriger Ab-
sprache entgegengenommen!

Wir suchen auch dringend Wohnungen zum nächstmögli-
chen Termin für syrische Familien.
3-4 Zimmer im Raum Gengenbach und Kinzigtal.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Auskunft im FSB

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen für Mitarbei-
terInnen: Montag, 6.10. um 19 Uhr im FSB

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Internet-Café: kostenlose Unterstützung / Schulung für PC
und Internet
Jeden Dienstag wird als Unterstützung für Sie Herr Özcan Öz-
bey jede Woche am Dienstag im Charlotte-Vorbeck-Haus für
zwei Stunden zur Verfügung stehen. Er wird Sie bei Ihren An-
liegen rund um den PC und das Internet unterstützen.
Da Herr Özbey im Schichtbetrieb arbeitet, ist er abwechselnd
vormittags und nachmittags vor Ort.
Wann: jeden Dienstag
Datum: 7.10. 10-12 Uhr, 14.10. 16-18 Uhr, 21.10. 10-12

Uhr
Referent: Herr Özbey
Natürlich können Sie das Internet-Café von Montag – Freitag
von 14.30 – 17.00 Uhr ohne Unterstützung kostenlos nutzen.

Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und neutral

über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs (www.lug-
gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0-1

Jahr

• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen
• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-

dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: kostenlose Unterstützung/Schulung: Diens-

tags, Uhrzeit siehe oben
• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag

im Monat von 10.00 – 11.30 h im Rondo Nebenzimmer
• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 h, An-

sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27
• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 h im Krähen-

äckerle
• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab

18.00 h im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen
• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und

Freitagvormittag in Elgersweier oder Zell a.H. – Mitfahrgele-
genheit bitte im FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
• Gartenarbeit
• PC-Heimservice
• Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
• Einkaufen
• Rasen mähen
• Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
• Hund ausführen
• Regale ein- und ausräumen
• Fenster putzen
• Nachhilfe
Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen

Bildungszentrum Offenburg
Dialog im Kloster: Als Unternehmer in der Wirtschaft
Am Sonntag, den 12. Oktober laden der c-Punkt, das Kloster
Offenburg sowie die katholische und Evangelische Erwachse-
nenbildung zum nächsten Dialog im Kloster. Der Unternehmer
Hans Nußbaum aus Bodersweier spricht zum Thema: „Worauf
ich Wert lege, wenn es um Handeln in der Wirtschaft geht“. Im
Anschluss an seinen kurzen Vortrag wird es Gelegenheit ge-
ben, Fragen zu stellen und ins Gespräch zu kommen.
Beginn ist am Sonntagnachmittag um 17.15 Uhr im Sprech-
zimmer des Klosters mit seinem stimmungsvollen Ambiente.
Referent: Hans Nußbaum, Kehl
Termin: Sonntag, 12. Oktober 2014, 17.15 – 18.30 Uhr
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str. 9,
Offenburg (Eingang links von der Klosterkirche)
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, c-Punkt Offenburg,
Evang. Erwachsenenbildung Ortenau, Kloster Unserer Lieben
Frau
Eintritt frei – es wird um eine Spende gebeten
Infos beim Katholischen Bildungszentrum Offenburg,
0781/9250-40 oder www.bildungszentrum-offenburg.de
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Gesprächsgruppe für trauernde Menschen
In Zeiten der Trauer kann es hilfreich sein, Menschen in ähnli-
chen Situationen zu begegnen. Im Bildungszentrum Offenburg
beginnt am 31. Oktober ein Gesprächskreis für trauernde Men-
schen mit insgesamt zehn Treffen. Die Leitung hat Brigitte
Wörner, die neben ihrer Berufserfahrung als Krankenschwester
viel Erfahrung in der Begleitung von Trauernden mitbringt. Bei
den Gesprächen geht es um Fragen und Ängste von Men-
schen in Trauersituationen, aber auch um den Blick nach vor-
ne, in die Zukunft: Was gibt mir Kraft und Energie für meinen
Alltag, für neue Lebenspläne – wie finde ich den Weg zurück in
mein Leben?
Leitung: Brigitte Wörner, Fachkrankenschwester und Trauer-
begleiterin
Freitag, 17.10.2014, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Informations-
abend.
ZehnTreffenzwischenOktoberundAprilabFreitag,31.10.2014,
18.00 – 19.30 Uhr im Bildungszentrum Offenburg, Straßburger
Str. 39, 77652 Offenburg.
Kosten: 125 Euro
Anmeldung und weitere Infos beim Bildungszentrum Offen-
burg unter Tel. 0781/925040 oder
www.bildungszentrum-offenburg.de

Flohmarkt in Ortenberg mit Kinderschminken
Am Samstag, 18. Oktober findet in der Ortenberger Schloss-
berghalle von 14 – 16 Uhr ein Flohmarkt für Kinderkleidung und
Spielsachen statt. Für die Besucher steht eine große Auswahl
an Kuchen bereit, es gibt frische Waffeln und Getränke. Die
kleinen Besucher können sich gegen einen geringen Obolus
schminken lassen.
Es sind noch wenige freie Verkaufstische zu vergeben, telefo-
nische Tischreservierungen hierfür können bei Mareike Hart-
mann vorgenommen werden: Telefon: 0781 967 11 66.
Wer Fahrräder, Großspielsachen, Buggys, etc. verkaufen
möchte (keine Möbel) und keinen Tisch reservieren möchte,
kann diese Dinge gegen eine Umsatzbeteiligung von 10%
beim Orga-Team abgeben.

Informationstag der Freien Waldorfschule
Offenburg

Die Freie Waldorfschule Offenburg wird am Samstag, 18. Ok-
tober 2014 von 10:00 Uhr – 15:00 Uhr einen Informationstag
rund um die Einschulung veranstalten. Er beginnt mit einer Mo-
natsfeier, die Schüler zeigen Darbietungen aus verschiedenen
Klassenstufen im großen Saal.
Es erfolgen Rundgänge durch die Waldorfschule mit Informa-
tionen zu den Besonderheiten der Schule.
Für den Mittagstisch sorgt eine Schulklasse, zusätzlich bieten
Schüler, Eltern und Lehrer bei Kaffee und Kuchen die Gelegen-
heit zu einem persönlichen Gespräch.

Weitere Angebote:
Kleinkindbetreuung im Hort, Informationsstände im Foyer

Zur weiteren Vertiefung laden wir zu unseren Informations-
abenden ein.
Montag, 10. November 2014 um 20.00 Uhr
Vorstellung der pädagogischen Inhalte, die sich an der Ent-
wicklung des Kindes orientieren. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen mit Vertretern des
Lehrerkollegiums.

Montag, 24. November 2014 um 20:00 Uhr
Vorstellung der Selbstverwaltung mit den Gremien und Orga-
nen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu persönlichen Gesprä-
chen mit Vertretern der Elternschaft.

Weitere Informationen erhalten Sie:
Freie Waldorfschule Offenburg
Moltkestraße 3 - 77654 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 48 22 70
mail: info@waldorfschule-og.de
Internet: www.waldorfschule-og.de

Laktose-Intoleranz/Milchzuckerunverträglichkeit
Offenburg

7. Ortenauer Selbsthilfetag in Achern
Für den 7. Ortenauer Selbsthilfetag am Sonntag, 19.Okto-
ber 2014; 11:00 - 17:00 Uhr im Mensagebäude Gymnasium
77855 Achern, Berliner Str. 30 lädt die Ortenauer Selbsthilfe-
gruppe" Laktose-Intoleranz/Milchzuckerunverträglichkeit Of-
fenburg" Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch zum Erfahrungs-
austausch sowie Information am Info-Stand für Betroffene mit
Nahrungsmittelunverträglichkeiten sowie Angehörige, Fach-
personal und Interessierte ein.
An diesem Selbsthilfetag präsentieren sich u.a. 35 Selbsthilfe-
gruppen aus der Region und dem gesamten Ortenaukreis mit
Infoständen. Fachvorträge und Gesprächskreise sollen die Öf-
fentlichkeit mit dem Thema: "Selbsthilfe " ansprechen.

Wir sind eine Selbsthilfegruppe die sich mit multiplen Nah-
rungsunverträglichkeiten beschäftigt. Nur der Austausch mit
Gleichgesinnten lehrt den NMU-Betroffene mit seiner Nah-
rungsmittelunverträglichkeit besser umzugehen. Durch besse-
re Information bekommt der NMU-Betroffene auch eine bes-
sere Lebensqualität übermittelt. Schauen Sie vorbei und
scheuen sich nicht eine Selbsthilfegruppe zu besuchen, denn
Selbsthilfe bedeutet unter anderem sich auszutauschen, zu
informieren, gemeinsam etwas zu unternehmen, Verständnis
und Schutz zu finden.
Monatlicher Treffpunkt der Selbsthilfegruppe: Schulzent-
rum Nordwest Selbstlernzentrum & Mensa - Vogesenstra-
ße 14 - 77652 Offenburg um 19:00 h
Weitere Infos unter:Tel.: 0781 / 20 39 153;
E-Mail: lactosegruppe@gmx.de
Im Internet http://www.nmutreff-ortenau.de

7. Ortenauer Selbsthilfetag am 19.10.14 in Achern
Vorträge und ein großer Markt der Möglichkeiten rund um
die Selbsthilfe
„Selbsthilfe – der Blick nach vorne“, unter diesem Motto findet
der 7. Ortenauer Selbsthilfetag am Sonntag, den 19. Oktober
in der Mensa des Acherner Gymnasiums, Berliner Str. 30 statt.
Von 11:00 bis 17:00 Uhr präsentieren sich an 35 Infoständen
Selbsthilfegruppen aus der Region, wie auch aus dem ganzen
Ortenaukreis. Der Tag wird gemeinsam mit der Stadt Achern,
dem Netzwerk Selbsthilfe Ortenau und in Kooperation mit dem
Ortenau Klinikum Achern organisiert. Die Schirmherrschaft für
die Veranstaltung haben Landrat Frank Scherer und Oberbür-
germeister Klaus Muttach übernommen. Eröffnet wird der
Selbsthilfetag durch Oberbürgermeister Klaus Muttach, Sozi-
aldezernent Georg Benz und Alfred Vogt, Sprecher des Netz-
werks Selbsthilfe Ortenau.
Eine breite Themenpalette wird an den Ständen der Selbsthil-
fegruppen präsentiert. Mitglieder der Gruppen stehen zum
Gespräch zur Verfügung, informieren und zeigen, wie die
Selbsthilfegruppen in krisenhaften Zeit Halt und Selbstvertrau-
en geben können. Interessante Fachvorträge und Gesprächs-
kreise sollen auch diejenigen ansprechen, die nicht unmittelbar
auf der Suche nach einer Selbsthilfegruppe sind.
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Selbsthilfe erfährt in den letzten Jahren ein hohes Maß an öf-
fentlicher Akzeptanz - in der Bevölkerung wie bei Fachleuten.
Gleichwohl treten die Selbsthilfegruppen meist nicht in der Öf-
fentlichkeit auf, sondern wirken im vertrauten und geschützten
Rahmen der Gruppe.
Bei diesem Selbsthilfetag, der in zweijährigem Abstand statt-
findet, zeigen sich die Gruppen, gehen an die Öffentlichkeit,
informieren an ihren Infoständen und suchen das Gespräch mit
Interessierten. Sie stellen einen Querschnitt der insgesamt
über 220 Gruppen im Ortenaukreis dar und demonstrieren so-
mit die Vielfalt der Themen, die bei den Selbsthilfegruppen im
Ortenaukreis vertreten sind.
Die beteiligten Selbsthilfegruppen, die Selbsthilfekontaktstelle
und die Stadt Achern freuen sich über regen Besuch. Betrof-
fene, Angehörige, Experten und natürlich auch die interessier-
te Öffentlichkeit sind herzlich eingeladen, sich zu informieren,
sich auszutauschen oder auch einfach nur einmal umzuse-
hen.

Das Programm im einzelnen:
11:00 Uhr Begrüßung durch Klaus Muttach, Oberbürger-

meister der Stadt Achern
Georg Benz, Sozialdezernent des Ortenaukreises
Alfred Vogt, Sprecherrat der Selbsthilfegruppen

musikalische Umrahmung: Musikschule Achern

Vorträge, Gesprächskreise und Filme zu folgenden Themen:

12:00 Uhr Chronische Durchblutungsstörungen
Dr. Günter Rafalski, Ortenau Klinikum Achern
Nahrungsmittelunverträglichkeiten
Dr. Hans-Jürgen Vogel, MVZ Ortenau Achern
Gesprächskreis mit
Angehörigen von psychisch erkrankten Menschen
Film „Vater, Mutter und kein Kind“
Ulrike Graß, Selbsthilfegruppe Sternschnuppe

13:00 Uhr Demenz in der Mitte der Gesellschaft
Dr. Mercedes Rodriguez, Ortenau Klinikum
Achern
Reizdarm oder chronisch entzündliche Darmer-
krankung: Immer wieder Bauchschmer-zen –
was habe ich?
Dr. Hermann Bauer, Ortenau Klinikum Kehl
Alkoholismus eine Familienkrankheit – Ge-
sprächskreis mit
DER Al Anon-Familiengruppe und Anonyme Alko-
holiker

14:00 Uhr Früherkennung bei Darmkrebs – Vorsorge ist
die beste Selbsthilfe
Dr. Rüdiger Feik, Ortenau Klinikum Achern
Behandlungsmethoden suchtkranker Men-
schen
Dr. Stephan Peter-Hoener, Suchtklinik Fischer-
Haus Gaggenau
Film „Wir sind immer noch gut“ und Aktivitäten
der Selbsthilfegruppe
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs

15:00 Uhr Gelenkverschleiß an Hüfte und Knie-Selbsthilfe
und Hilfe
Dr. Wolfgang Beeres, Ortenau Klinikum Achern
Burnout, Depression, Trauer – so darf es mit mir
nicht weiter gehen.
Dietmar Krieger, Männergruppe Offenburg/Lahr
Gesprächskreis mit
Selbsthilfegruppe Morbus Crohn/Colitis ulcerosa
Ortenau/Kehl
Film „Nahrungsmittelunverträglichkeiten“
Selbsthilfegruppe Lactoseintoleranz

Urbansfest am 19. Oktober in Durbach
Am Sonntag, den 19. Oktober findet am St. Anton das alljähr-
liche Urbansfest des Kirchenchores statt. Beginn der Dankan-
dacht an der Statue des Heiligen Urban ist um 14:00 Uhr. Im
Anschluss beginnt das gesellige Herbstfest mit „Neuem Clev-
ner“ und musikalischer Gestaltung der Trachtenkapelle Dur-
bach.
Kirchenchor Durbach

Kriegstrauma und Demenz

Gibt es einen Zusammenhang zwischen
Kriegstrauma und Demenz?

Direkt lässt sich dies nicht nachweisen - aber indirekt. Zum Beispiel
leiden Kriegstraumatisierte häufig unter Depressionen. Was bedeutet:
Sie haben ein höheres Demenzrisiko, sprich die Erkrankung tritt nicht
erst im hohen Alter auf, sondern schon mit Mitte 60 oder Anfang 70.
Sabine Bodes Vortrag bezieht sich auf ein Kapitel in ihrem neuen

Buch „Frieden schließen mit Demenz“.

Die Referentin Sabine Bode ist als freie Journalistin tätig. Sie lebt in

Köln, arbeitet als Sachbuchautorin und für die Kulturredaktion des Hörfunks

von WDR und NDR.

Mittwoch 15. Oktober 2014, 19.30 Uhr

Museum im Ritterhaus, Saal

Ritterstraße 10, Offenburg

Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen dem Seniorenbüro, der Alzheimer
Initiative Offenburg und dem Museum im Ritterhaus.

Kriegs

Gibt es einen

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argen-
tinien und Brasilien sucht die DJO - Deutsche Jugend in Eu-
ropa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen
Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argenti-
nien/Buenos Aires vom 12.01.2015 - 08.02.2015 und Brasi-
lien/Sao Paulo vom 17.01.2015 - 07.03.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für
den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist
möglich.



Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Nordbaden –

Glaukom, Katarakt, AMD und andere Augenerkrankungen
Einladung am 18. Oktober zum Offenen Treff der Allgemei-
nen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regio-
nalgruppe Nordbaden –
Die Zahl von Menschen mit einer Augenerkrankung nimmt ste-
tig zu. Oft fehlen den Betroffenen jedoch nähere Informationen
zu ihrer Seheinschränkung, wie altersbedingte Makuladegene-
ration (AMD), Grüner Star (Glaukom), Grauer Star (Katarakt),
Retinitis Pigmetosa (Röhren- oder Tunnelblick) diabetische Au-
generkrankungen und vieles mehr. Was ist die Ursache, wie
wird diagnostiziert, gibt es Therapien, welche Hilfen gibt es?
Fragen über Fragen, die beantwortet werden können.

Zu unserem kommenden Offenen Treffen referiert Frau Dr. K.
Thomas von der Gemeinschaftspraxis Kohm aus Karlsruhe,
mit anschl. Podiumsdiskussion und herzlicher Einladung, dass
interessierte Bürgerinnen und Bürger sich rege an der Diskus-
sion beteiligen.
Wir treffen uns am Samstag, den 18. Oktober 2014 ab 15:00
Uhr im Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137
Karlsruhe.

Um besser planen zu können bitte ich um kurze Anmeldung
bei mir. Vielen Dank.
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699,
E-Mail: rg-nordbaden@abs-hilfe.de,
Internet: www.abs-hilfe.de
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